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Bad Lippspringe/Paderborn. Im Zuge 
der Landesgartenschau 2017 hat die 
Stadt Bad Lippspringe ihre Attraktivi-
tät für den Tourismus weiter spürbar 
gesteigert. Diese Einschätzung bestä-
tigt die jetzt veröffentlichte Übernach-
tungsstatistik der „IT.NRW“. So emp-
fing Bad Lippspringe im Jahr 2017 die 
meisten Übernachtungsgäste im Kreis 
Paderborn. Auch in anderen Bereichen 
kann Bad Lippspringe mit Top-Werten 
für das abgelaufene Jahr punkten. 
Im Kreis Paderborn gab es im ver-
gangenen Jahr insgesamt 1.030.907 
Übernachtungen, von denen 368.516 
Übernachtungen in Bad Lippspringe 
stattfanden. Die Stadt Paderborn kam 
2017 auf 341.560 Übernachtungen, 
so dass Bad Lippspringe 2017 selbst 
die benachbarte Großstadt überflügeln 
konnte. Damit erzielte Bad Lippspringe 
einen Zuwachs von 18.270 Übernach-
tungen im Vergleich zum Jahr 2016. 
Speziell mit Blick auf die vergleichs-
weise geringe Anzahl von 18 Betrieben 
für Übernachtungen sind die jüngsten 
Werte als sehr positiv zu bewerten.
Die mittlere Auslastung der angebo-
tenen Betten steigerte Bad Lippsprin-
ge von 71,1 Prozent im Jahr 2016 auf 

73,5 Prozent in 2017. Im Bereich der 
Ankünfte kam Bad Lippspringe mit 
80.093 auf dem zweiten Platz, hinter 
der Stadt Paderborn mit 193.503 An-
künften. Im Bereich des Wohnmobil-
tourismus steigerte Bad Lippspringe 
seine Werte ebenfalls enorm. Im ver-
gangenen Jahr gab es 1.246 Ankünfte 
und 2.211 Übernachtungen mehr als 
im Jahr 2016.
Bereits vor Eröffnung der Landesgar-
tenschau 2017 zeigte sich eine deut-
liche Steigerung der Übernachtungen 
gegenüber dem Vorjahr. „Die jüngste 
Statistik zeigt, dass uns die Landes-
gartenschau einen starken Schub ge-
geben hat. Mit der neuen Gartenschau 
und weiteren Attraktionen in unserer 
Stadt wollen wir im Schulterschluss 
mit allen Beteiligten auf diesem gro-
ßen Erfolg aufbauen und weiterhin 
gute Ergebnisse erzielen“, betont die 
städtische Fachbereichsleiterin und 
Gartenschau-Geschäftsführerin Erika 
Josephs.

Quelle: Statistisches Bundesamt 
(Übernachtungen in Betrieben mit we-
niger als 10 Betten werden nicht er-
fasst)

Bad Lippspringe ist eine 
Top-Adresse für Gäste

Gartenschau-Stadt verzeichnete 2017 die 
meisten Übernachtungen im Kreis Paderborn

Skulpturenweg auf der Gartenschau 
Beliebte Steinskulpturen mit ausdrucksstarker 

Botschaft verbleiben im Waldpark 
Bad Lippspringe. Ein besonderer Aus-
stellungsbeitrag der Landesgarten-
schau 2017 bleibt erhalten: Der Skulp-
turenweg des Paderborner Bildhauers 
Herbert Görder, der viele Besucher 
zum Nachdenken angeregt hat, wird 
auch die Gartenschau Bad Lippspringe 
prägen. Die sieben Skulpturen werden 
weiterhin im Waldpark zu sehen sein. 
Der Skulpturenweg der Gartenschau 
beinhaltet Skulpturen, die eine tiefgrün-
dige Botschaft vereinen. Bildhauer Her-
bert Görder schuf den Gesamteindruck 
durch eine besondere Gestaltung je-
der einzelnen Skulptur und der Verbin-
dung zum Text „Die letzten sieben Tage 
der Schöpfung“. Elemente dieses Tex-
tes finden sich auf den Steinskulptu-
ren wieder. 
Den Text „Die letzten sieben Tage der 
Schöpfung“ entwickelte der evange-
lische Theologe, Pfarrer und Publizist 

Jörg Zink im Jahr 1970 zu einer Anti-
Atom-Demonstration in Stuttgart. Ne-
ben dem Skulpturenweg befinden sich 
weitere Kunstwerke des Bildhauers im 
Waldpark. Die Besucher der Garten-

schau haben auch in Zukunft die Mög-
lichkeit, sich von den Skulpturen und 
ihrer zentralen Botschaft vor der einzig-
artigen Waldkulisse inspirieren zu las-
sen und einen Moment innezuhalten.

Kreis Paderborn (krpb). Wie Eltern die 
Berufsorientierung und die Berufswahl 
ihres Kindes begleiten können, ist The-
ma einer Informationsveranstaltung 
am Donnerstag, 15. März, um 19 Uhr 
in der Mensa der Gesamtschule Bad 
Lippspringe-Schlangen (Im Bruch 5, 
Bad Lippspringe).
Die zweistündige Veranstaltung rich-
tet sich an alle Eltern sowie Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgangsstufen 
acht und neun. Veranstalter sind der 
Kreis Paderborn mit seinem Bildungs- 
und Integrationszentrum, die Gesamt-
schule Bad Lippspringe-Schlangen, 
die Agentur für Arbeit und regionale 
Unternehmen. Die Kooperation findet 
in dieser Form erstmals statt. Ziel ist 
es, verschiedene Perspektiven auf die 
Berufsorientierung und Berufswahl zu 
bekommen und damit Eltern und Ju-
gendliche bestmöglich vorzubereiten.
„Die Wahl des richtigen Berufes hat 
großen Einfluss auf das weitere Leben 

und sollte daher gut überlegt sein“, 
sagt Veranstaltungsorganisatorin Frau-
ke Jütte vom Bildungs- und Integrati-
onszentrum des Kreises Paderborn. 
Das fange bereits mit einem Praktikum 
an. Der passende Betrieb muss gefun-
den, Kontakt aufgenommen und ein 
Bewerbungsanschreiben formuliert 
werden. „Eltern sind bei diesem Pro-
zess die wichtigsten Ansprechpart-
ner“, sagt Birgitt Werth, Studien- und 
Berufswahlkoordinatorin an der Ge-
samtschule Bad Lippspringe-Schlan-
gen. Sie unterstützt Schülerinnen und 
Schüler bei der beruflichen Orientie-
rung.
In einem Impulsvortrag erzählen re-
gionale Unternehmer, welche Erwar-
tungen Betriebe an ihre Nachwuchs-
kräfte haben – welche Schulnoten sie 
mitbringen sollten und welche sozialen 
Kompetenzen vorhanden sein sollten.
Monika Grundke von der Industrie- 
und Handelskammer Ostwestfalen zu 

Bielefeld Zweigstelle Paderborn infor-
miert über die richtige Form der Be-
werbung. Im Fokus steht dabei nicht, 
wie eine Bewerbung oder ein Lebens-
lauf formal aussehen sollen, sondern 
vielmehr, wie Eltern ihre Kinder beim 
Bewerbungsprozess unterstützen kön-
nen. Im Mittelpunkt des Vortrags ste-
hen folgende Fragen: Wo findet mein 
Kind Ausbildungsstellen? Wie kann ich 
mein Kind bei Rückschlägen unterstüt-
zen? Wie kann ich mein Kind auf ein 
Bewerbungsgespräch vorbereiten?
Nach den Vorträgen können Eltern, 
Schülerinnen und Schüler Fragen stel-
len und sich austauschen. An The-
mentischen erhalten sie weitere In-
formationen, beispielsweise, welche 
Herausforderungen es in den ersten 
Monaten der Ausbildung gibt.
Eine Anmeldung ist möglich bei Frauke 
Jütte unter Tel.: 05251 308-4621 oder 
per E-Mail unter juettef@kreis-pader-
born.de.

Sich für den richtigen Beruf entscheiden
Informationsveranstaltung zum Thema Berufsorientierung 

und Berufswahl am Donnerstag, 15. März, um 19 Uhr 
in der Mensa der Gesamtschule Bad Lippspringe-Schlangen

Vier Versammlungen beim 
Bürgerschützenverein Bad Lippspringe
Bad Lippspringe (bsv). Noch zwei weitere Mitgliederversammlungen 
stehen beim Bürgerschützenverein Bad Lippspringe in den kommenden 
vier Wochen auf der Agenda:

Am Sonntag, 25. März sind die Schützen der Arminius-Kompanie ge-
fordert. Nach einem gemeinsamen Festgottesdienst in der St. Martins-
kirche (Beginn: 10.15 Uhr) findet anschließend die Hauptversammlung 
in der „Kulturbühne des Kongresshauses“ (Zugang vom Arminiuspark) 
statt. Beginn ist um 11.30 Uhr.

„Der Gesamtverein tagt am Freitag, 13. April (Beginn: 20 Uhr) im 
Schützenhaus. Neben der Wahl von sechs neu zu besetzenden Posten 
im Bataillonsvorstand steht eine Satzungsänderung besonders im Blick-
punkt: Das Eintrittsalter der Schützenbrüder soll von 18 auf 16 Jahre ge-
senkt werden. 
Außerdem wird der Verein das im Herbst 2018 erscheinende Buch „111 
Jahre Bürgerschützenverein Bad Lippspringe sind auch ein starkes 
Stück Stadtgeschichte“ vorstellen.
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Bad Lippspringe. Mit einstimmiger 
Mehrheit wurde der 1. Vorsitzende des 
Senne Reit- und Fahrvereins Bad Lipp-
springe am vergangenen Freitag auf 
der Jahreshauptversammlung wieder-
gewählt. 
Nach kurzer Begrüßung, bei der der 
1. Vorsitzende vor allem sechs neue 
Mitglieder herzlich willkommen hieß, 
blickte die 1. Geschäftsführerin Su-
sanne Kaufmann auf das vergangen 
Jahr zurück und stellte als Höhepunk-
te des Vereinsjahres ein erfolgreiches 
Osterturnier, zwei von der Vereins-
jugend im Arminiuspark aufgeführte 
Reiterquadrillen und die Durchführung 
des Reitabzeichens auf der Vereinsan-
lage heraus.
Sportwart Dominik Hengst erwähn-
te in seinem Bericht die Erfolge aller 
an Turnieren teilgnommenen Reiter/in-
nen und bedankte sich bei den Reitleh-
rern/innen Jan Fischbach, Julia Thöne 
und Christin Böhner. Aber auch die bei-
den Voltigierlehrerinnen Ina Abend und 
Steffi Bonato ernteten ein dickes Lob 
für ihr Engagement in drei Voltigier-
gruppen.
Nachdem Jugendwartin Julia Thö-
ne einige Aktivitäten des vergangenen 
Jahres hatte Revue passieren lassen, 
stellte sie für den kommenden Som-
mer eine Fahrt zum Bundes-Champi-
onat in Warendorf in Aussicht.
In finanzieller Hinsicht listete Kassierer 

Jahreshauptversammlung des 
Senne Reit- und Fahrvereins Bad Lippspringe

Heinz-Josef Antpöhler im Amt bestätigt

Johannes Vogel einige Investitionen 
auf, wie z. B. die Installation einer neu-
en Heizung, die Renovierung des Ver-
einshauses und die Instandhaltung der 
Reitplätze. Dem Antrag der Kassenprü-
fer M.A. Brömer und H. Rummeny auf 
Entlastung des Vorstandes  wurde von 
der Versammlung einstimmig stattge-
geben.
Bei den Neuwahlen wurden der 1. Vor-
sitzende H.-J. Antpöhler, die 2. Ge-
schäftsführerin Brigitte Rohde und der 

2. Kassierer Ulrich Burghardt einstim-
mig wiedergewählt.
Im Anschluss an die Berichte nahm 
der 1. Vorsitzende die Ehrungen der 
erfolgreichsten Reiterinnen 2017 vor. 
Beste Reiterin bei den Senioren wur-
de Ann-Cathrin Mikus. Erfolgreichste 
„Junge Reiterin“ darf sich Julia Thö-
ne nennen und bei den Junioren er-
rang Lara Thater den 1. Platz. Ihr folg-
ten Nicole Poschner auf dem 2. Platz 
und Lisa Müller auf dem 3. Platz.

Hinten v.l. Johannes Vogel, Dominik Hengst, Susanne Kaufmann, Ann-Cathrin 
Mikus, Julia Thöne, Nicole Poschner, Heinz-Josef Antpöhler. Vorne v.l. Brigitte 
Rohde, Wiebke Ruhe, Katrin Bee, Lisa Müller, Lara Thater.  

Bad Lippspringe (MH). Die Aktion 
„Steine für das neue Feuerwehrgerä-
tehaus“ der Freiwilligen Feuerwehr ist 
nicht nur in der Bevölkerung gut an-
genommen worden, sondern erfreut 
sich auch bei Unternehmen wachsen-
der Beliebtheit. Eine Großspende er-
reichte die Feuerwehr nun von Chris-
toph Klare.
Der Inhaber der „Fleischerei Klare“ 
überreichte dem Förderverein der Frei-
willigen Feuerwehr einen Scheck über 

1.000 Euro. „Es fühlt sich gut an, dass 
wir derzeit so viel Zuspruch und Un-
terstützung aus der Bad Lippspringer 
Gesellschaft, aber auch von außer-
halb bekommen“, dankte Wehrleiter 
Michael Heck. 238 Steinspenden sind 
bislang getätigt worden, eine davon 
stammte sogar aus Luxemburg. „Die 
Klinkersteine werden mit den eingra-
vierten Namen einen würdigen Platz 
im Gerätehaus finden“, so Heck und 
betonte gleichzeitig noch einmal, dass 

die Steine nicht Teil der Außenmau-
ern des Gebäudes werden. „Für den 
Bau ist die Stadt zuständig. Die Käu-
fer der Steine unterstützen uns bei der 
Ausstattung des neuen Feuerwehr-
gerätehauses. Wir können mit dem 
Geld zum Beispiel Übungs- und Trai-
ningsmaterialien für die Jugendfeu-
erwehr anschaffen“, sagt der Chef 
der Bad Lippspringer Feuerwehr. Wer 
noch spenden und sich einen Stein für 
25 Euro, gerne darf auch mehr gege-
ben werden, kaufen möchte, kann dies 
weiterhin machen. Die Aktion läuft so 
lange, bis das Feuerwehrgerätehaus 
steht. Das wird, vorausgesetzt es 
bleibt alles im Zeitplan, 2020 der Fall 
sein. Die Steine werden dann in einer 
Art Ehrenmauer aufgebaut. „Wir ha-
ben uns ein Sparziel von 30.000 Euro 
gesetzt. Aktuell stehen wir bei rund 
10.000 Euro. Wir sind noch nicht am 
Ziel, aber auf einem sehr guten Weg“, 
freut sich Heck. Für den Kauf eines 
Steins reicht eine Einzahlung auf das 
Sonderkonto des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Lippsprin-
ge mit der Kontonummer DE17 4765 
0130 1010 0681 10. Wenn im Betreff 
kein Wunschname angegeben wird, 
dann kommt der Name des Kontoinha-
bers auf den Stein. 

Großzügige Spende: Christoph Klare, Inhaber der Fleischerei Klare, überreich-
te der Feuerwehr Bad Lippspringe um Wehrleiter Michael Heck (l.) und den bei-
den Stellvertretern Michael Alewelt (2.v.l.) und Gerhard Nolte (r.) sowie Elmar 
Thiele (2.v.r.) aus dem Förderverein einen Scheck über 1.000 Euro für die Akti-
on „Steine für das neue Feuerwehrgerätehaus“. Foto: Martin Schmidt

1.000 Euro für das neue Feuerwehrgerätehaus
Feuerwehr: Der Bad Lippspringer Unternehmer Christoph Klare 
unterstützt die Steinspendeaktion der Freiweilligen Feuerwehr

Jede Woche Super-Angebote!

Super Service!

Unser Service: 
TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 

unter 0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr

Marktstraße 6 • Fußgängerzone
in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Seit Jahren schon 
schätzen Kunden die besonderen Bad 
Lippspringer Spezialitäten des EDEKA-
Marktes Böttcher, immer eine gute Ge-
schenkidee oder ein nettes Mitbring-
sel. Pünktlich zu Ostern hat Inhaber 
Robert Böttcher das Sortiment mit 
zartschmelzenden belgischen Scho-
ko-Täfelchen nochmal erweitert, köst-
liche Vollmilch- und Zartbitterschoko-
lade wird umhüllt von typischen Bad 
Lippspringer Motiven. Burgruine, Ar-
miniusquelle, der Schäferbrunnen und 
andere bieten die  perfekte Grund-
lage für die „süßen Grüße aus Bad 
Lippspringe“. Die Packung mit 12 Tä-
felchen eignet sich nicht nur als hei-
misches Geschenk, einzeln platziert 
sind die kleinen Schokoladen auch ein 
Blickfang auf Ihrer Kaffeetafel.
Das Angebot reicht jetzt vom Lippe 
Goldwasser über den Bad Lippspringer 
Schäfertropfen – einem Kräuterlikör, 
bis hin zum Bad Lippspringer Frücht-
chen, dem ausgesprochen vielseitigen 
Fruchtlikör. Köstlich als Mixgetränk mit 

Sekt oder als i-Tüpfelchen für beson-
dere Nachspeisen. Edle Schmuckfla-
schen in unterschiedlichen Größen 
bieten für jeden das Richtige. 
Die tollen Geschenkideen und Mit-
bringsel werden in unterschiedlichen 
Preislagen angeboten, denn Robert
Böttcher möchte mit der Kollektion für 
viele Menschen Genuss-Momente be-
reithalten.  Deshalb dürfen natürlich 
auch das Lippspringer Busserl und ein 
süßer Gruß aus dem Hause Lindt nicht
fehlen, die bereits seit vielen Jahren
zum Sortiment des EDEKA-Marktes
Böttcher  gehören. Weil Produkte aus
der Heimat gut schmecken und ganz
nebenbei auch die Umwelt schonen, 
finden Sie noch zahlreiche andere regi-
onale Spezialitäten, wie beispielsweise
den Honig vom Bad Lippspringer Im-
ker Josef Boos. Überzeugen Sie sich 
selbst bei einem persönlichen Besuch
und lassen Sie sich beraten, das Team 
Böttcher freut sich auf Ihren Besuch.

Noch mehr Bad Lippspringer 
Spezialitäten im EDEKA Markt Böttcher
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Caravan oder Mobile
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33100 Paderborn
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0172 86 155 36

Bad Lippspringe (MH). Kontinuität 
und Veränderung. Unter diesen Zei-
chen stand die Jahreshauptversamm-
lung des SPD-Ortsvereins Bad Lipp-
springe, bei der es besonders um die 
Wahlen des Vorstands ging. 
„Es fällt mir nicht leicht, über die aktu-
elle Situation zu sprechen, denn die Er-

eignisse bei der Bundes-SPD haben es 
auch uns in den letzten Wochen nicht 
leicht gemacht. Trotzdem konnten wir 
die Mitgliederzahl stabilisieren“, fasst 
Ortsvereinsvorsitzender Heiner Engel-
bracht zusammen. 58 Mitglieder gehö-
ren aktuell dem Bad Lippspringer Orts-
verein der SPD an. Neben dem Blick 
zurück, schaute Engelbracht auch vo-
raus. „Die Landesgartenschau war 
erfolgreich, ist jetzt aber vorbei. Wir 
müssen nun dringend in vielen Berei-
chen daran arbeiten, die Stadt für die 
Zukunft aufzustellen“, so Engelbracht. 
Bad Lippspringe benötigt nicht nur den 
einen geplanten Kindergarten, sondern 
aus Sicht der SPD noch einen weite-
ren. „Wir haben das Thema im Rat an-
gestoßen. Jetzt passiert endlich et-
was. Selbst, wenn es noch zu wenig 
ist“, meinte Engelbracht. Auch die Ent-
wicklung der Schulen und der Innen-
stadt sowie die weitere Attraktivierung 
der Gartenschau seien große Aufga-

Heiner Engelbracht im Amt bestätigt
SPD Bad Lippspringe: Bei der JHV des Ortsvereins standen Vor-
standswahlen im Mittelpunkt. Die Stadt für die Zukunft aufstellen

ben. Darüber hinaus schwor Engel-
bracht die Mitglieder bereits jetzt auf 
die kommenden Wahlen ein. „Wir ha-
ben 2019 die Europawahl und 2020 
die Kommunalwahl. Ich bin mir sicher, 
dass wir dann wieder sehr gut aufge-
stellt sind“, sagte Engelbracht, der bei 
den anschließenden Vorstandswah-
len einstimmig für die nächsten zwei 
Jahre im Amt bestätigt wurde. Rena-
te Edler trat hingegen als Stellvertre-
terin nicht mehr an. Cordula Reuter 
übernimmt den Posten. Jürgen Nöl-
ken wurde als weiterer Stellvertre-
ter im Amt bestätigt. Kassierer bleibt 
Thomas Heinemann. Stephan Died-
rich wurde zum Schriftführer ernannt, 
Mark Heinemann ist als Medienverant-
wortlicher neu im Vorstand dabei. Als 
Beisitzer wählte die Versammlung Karl 
Rummeny, Kerstin Nitsche und Micha-
el Nitsche. Christiane Richter und Kon-
rad Tasche übernehmen die Prüfung 
der Kasse. 

Vorstandsteam: Michael Nitsche (v.l.), Karl Rummeny, Heiner Engelbracht, 
Kerstin Nitsche, Thomas Heinemann und Cordula Reuter gehören dem neuen 
Vorstand des SPD-Ortsvereins Bad Lippspringe an. Foto: Mark Heinemann

Bad Lippspringe. Ende Februar be-
grüßte der Vorsitzende, Ulrich Appelt, 
die Mitglieder und Gäste der Senio-
ren-Union Bad Lippspringe zum „poli-
tischen Frühschoppen“ in der Gaststät-
te Oberließ. Er erinnerte noch einmal an 
das lebhafte vergangene Jahr mit einer 
tollen Landesgartenschau.
Der Kreisvorsitzende, Peter Fröhlings-
dorf, erweiterte in seinem Grußwort 
das Kompliment auf alle Bürger in Bad 
Lippspringe, die sich der großen Aufga-
be bestens gestellt haben.
Der erste Redner dieser gut besuchten 
Veranstaltung war Stadtrat und stellver-
tretender Bürgermeister Martin Schulte. 
Auch er stellte die Landesgartenschau 
in den Mittelpunkt. Fast 600 000 Besu-
cher und über 10 000 Dauerkarten wa-
ren auch ein finanzieller Erfolg für die 
Stadt. Das neue Rahmenprogramm und 
erneut 6000 Dauerkarten sind ein gu-
tes Zeichen für die Nachnutzung. Da-
neben setze die Verwaltung aber auch 

auf die Themen Wohnungsbau, Aus-
bau von Kindergärten und Schulen und 
eine Anschubfinanzierung für einen All-
gemeinarzt und einen Facharzt. Ein 
weiteres Thema für die Stadtentwick-
lung sind neue Gewerbegebiete, Neu-
bau einer Feuerwehr auf dem Gelän-
de der mechanischen Weberei und ein 

neuer Standort für die Rettungswache 
in der Nähe der Notaufnahme der Han-
sen Klinik. Viele weitere Aufgaben war-
ten 2018 auf die Stadtverwaltung, vom 
weiteren Ausbau der Detmolder Straße 
bis zu Wege- und Zugangsgestaltung 
des Gartenschaugeländes.
Als zweiter Redner der Veranstaltung 

begrüßte der neue Landtagsabgeord-
nete, Bernhard Hoppe-Biermeyer, die 
anwesenden Senioren. Er berichte-
te über die Arbeit im Landesparlament 
und stellte als erstes fest, dass die 
Mühlen der politischen Willensbildung 
langsam arbeiten. Obwohl das Parla-
ment in Düsseldorf von zuvor 237 auf 
199 Abgeordnete geschrumpft ist, sei 
es oft ein langwieriger Prozess, politi-
sche Vorhaben durchzusetzen. Er sieht 
seine Aufgabe vor allem in der Weiter-
entwicklung des ländlichen Raumes. 
Großen Reformbedarf sehe die Landes-
regierung im Bereich der Bildungspoli-
tik. Insbesondere bräuchten die Schu-
len Planungssicherheit. Die Rettung der 
Förderschulen sei ein erster Schritt ge-
wesen, das Beenden der leidigen Dis-
kussion um G8 oder G9 werde aktuell 
in Angriff genommen. 
Die Personalaufstockung bei der Polizei 
sei eingeleitet, wobei er um Verständ-
nis dafür warb, dass die Zahl nicht 
schnell hochgefahren werden könne, 
weil die Beamten ja auch ausgebildet 
werden müssten und es nur eine be-
grenzte Zahl an Ausbildungsplätzen für 
Polizisten in Nordrhein-Westfalen gebe. 
Deutlich andere Schwerpunkte als die 
Vorgängerregierung setze die aktuelle 
Landesregierung bei der Entwicklung 
der Windkraft. Dem Landschafts- und 
Naturschutz werde ein höherer Stellen-
wert beigemessen als bisher. Insge-
samt verfolge die NRW-Koalition eine 
„Politik des gesunden Menschenver-
stands“, um Windkraft-Auswüchse wie 
im Kreis Paderborn in Zukunft zu ver-
hindern. Hoppe-Biermeyer bedank-
te sich abschließend bei allen Wäh-
lern für das Direktmandat mit 56,3 %, 
dem zweitbesten Ergebnis in NRW. Er 
empfinde diese Zustimmung als großen 
Vertrauensvorschuss, den er mit Ideen 
für die Region  beantworten möchte.
Um 12.00 Uhr klang der „politische 
Frühschoppen“ der Senioren-Union 
Bad Lippspringe mit dem traditionellen 
Heringsessen aus.

Politischer Frühschoppen der Senioren-Union

Vorstand der Senioren-Union Bad Lippspringe mit Gästen: Ulrich Appelt, Erika Grobbel, 
Karola von Zagorski, Manfred von Zagorski, MdL Bernhard Hoppe-Biermeyer, stellver-
tr. Bürgermeister Martin Schulte. Nicht auf dem Bild Vorstandsmitglied Wolfgang Görtz 
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Kreis Paderborn. Seit 25 Jahren steht 
„PaderKompost“ als humusreicher 
Bodenverbesserer im Angebot des Ab-
fallverwertungs- und Entsorgungsbe-
triebes Kreis Paderborn (A.V.E.). „Pa-
derKompost“ ist für Bio- und Naturland 
zertifi ziert. Der im Entsorgungszentrum 
„Alte Schanze“ in Paderborn-Elsen er-
zeugte Grüngutkompost fi ndet seither 
im Paderborner Land regen Absatz bei 
Garten- und Landschaftsbaubetrieben, 
Landwirten und nicht zuletzt den viel-
zähligen Hobby- und Kleingärtnern. 
Sechs bis acht Monate dauert der 
Kompostierungsprozess im Entsor-
gungszentrum, um aus den kommunal 
und gewerblich angelieferten Grün-
abfällen auf natürliche Art und Weise 
Kompost, Kompostmulch und Pfl anzer-
de herzustellen. „Auf dieses Vierteljahr-
hundert sind wir rückblickend natürlich 
stolz, weil wir unseren Kunden nach 
umfangreicher Qualitätsprüfung stets 
beste Kompostprodukte liefern kön-
nen“, unterstreicht A.V.E.-Betriebsleiter 
Martin Hübner. 
Nach Schätzung des A.V.E.-Leiters 
wurden seit Mitte 1993 im Entsor-
gungszentrum auf einem separat ein-
gerichteten Grüngutkompostplatz nahe-
zu 200.000 Kubikmeter humusreicher 

Kompost aus regional angeliefertem 
Grünschnitt vom A.V.E. hergestellt, 
qualitätsgeprüft und verkauft. Hübner: 
„Wir müssen Jahr für Jahr bei der 
Kompostierung von Baum-, Strauch- 
und Rasenschnitt auf höchste Verar-
beitungsqualität achten, um das RAL-
Gütezeichen Kompost zu erlangen.“ 
Hübner betont, dass der vom A.V.E. er-
zeugte „PaderKompost“ im Wettbewerb 
mit anderen organischen Düngemitteln 
wie Gülle stehe und sich die rechtlichen 
Aufbringungsanforderungen auf Böden 
in jüngster Zeit für alle organischen 
Düngemittelproduzenten deutlich ver-
schärft hätten. „Nur mit nachweisbar 
bester Kompostqualität können wir 
unsere Kunden am Markt überzeugen“, 
so Hübner wörtlich. Seine Mitarbeiterin 
und Kompostexpertin Maria Schmeng-
ler ergänzt, dass der vom A.V.E. herge-
stellte „PaderKompost“ alljährlich sehr 
strengen Kontrollen der Bundesgüte-
gemeinschaft Kompost e.V. (Köln) un-
terliegt. Schmengler: „Komposte dieser 
Qualität mit RAL-Gütezeichen müssen 
frei sein von keimfähigen Samen und 
Fremdstoffen sowie Nährstoffe und 
Spurenelemente in einem ausgewo-
genen Verhältnis enthalten. Nur so ist 
eine optimale Versorgung der Pfl anzen 

gesichert.“ Im Gegensatz zu Kunst-
dünger sei nach Schmenglers Worten 
ein solcher mit hohen Humusgehalten 
versehener Kompost Garant einer lang-
fristig dauerhaften Bodenfruchtbarkeit. 
Zudem sei der Aufbau einer krümeligen 
Bodenstruktur und somit eine optimier-
te Wasserhaltefähigkeit des Bodens 
gewährleistet.

Preisgünstige „PaderKompost“-
Jubiläumsaktionswochen
Anlässlich 25-jähriger professioneller 
Grüngutkompostierung kündigt der 
A.V.E. pünktlich zum Auftakt der Gar-
tensaison seine „PaderKompost“-Akti-
onswochen „25 Jahre = 25 Tage - 25 
% Rabatt“ an, die vom 12. März bis zum 
11. April präsentiert werden. Im ge-
nannten Zeitraum werden Grüngutkom-
post, Kompostmulch und Pfl anzerde in 
loser Ware 25 Prozent günstiger an-
geboten. Wer möchte, kann sich beim 
A.V.E. einen PKW-Anhänger ausleihen, 
um die lose Ware sicher transportieren 
zu können. Mehr Informationen über 
Qualität und Güte der Grüngutkompos-
tierung im Entsorgungszentrum „Alte 
Schanze“ gibt es auf der neu eingerich-
teten Internetseite www.paderkompost.
de oder unter Telefon 05251 / 1812-0.

„PaderKompost“ - 25 Jahre Qualitätskompost im Paderborner Land
A.V.E.-Jubiläumswochen mit kräftigem Preisnachlass bis zum 11.04.2018 
Hübner: „Nur mit nachweisbar bester Kompostqualität können wir unsere Kunden am Markt überzeugen.“

GARTEN

Delbrück. Das frühe Frühjahr gilt als 
gute Zeit, die Obstbäume im eigenen 
Garten auf das richtige Maß zurück zu 
schneiden. Um den Bäumen nicht zu 
schaden, sollte man den Schnitt Fach-
frauen und -männern überlassen, oder 
sich vorab schulen lassen.
Die Obstkelterei Brautmeier in Del-
brück-Ostenland setzt sich seit vielen 
Jahren für den Erhalt von Streuobst-
wiesen ein und fördert die Aufforstung.
Aufgrund des großen Kundeninteres-
ses bietet Josef Brautmeier in diesem 
Jahr auf dem Gelände seiner Kelte-
rei erstmals einen Obstbaumschnitt-
Kurs an. Am 24. März können sich 
Interessierte von einem Profi die rich-
tigen Tricks und Kniffe beibringen las-
sen. Der Diplom-Biologe und Gärtner-
meister Matthias Schütz zeigt maximal 
25 Teilnehmern, wie sie Obstbäu-
me richtig schneiden. Ein Ziel ist es, 
die Bäume gesund zu halten. Auch 
die Ertragssteigerung spielt eine Rol-

le. Ungehemmtes Wachstum macht 
die Bäume anfälliger gegen Windbruch 
und die Ernte im Herbst wird ebenfalls 
erschwert.
Trainiert werden die Kurs-Teilnehmer 
an echten Bäumen auf dem Gelände 
der Obstkelterei Brautmeier. Eine Teil-
nahme ist nur nach telefonischer An-
meldung unter 05250 - 53494 mög-
lich. Bei der Anmeldung werden auch 
weitere Informationen gegeben.

 www.brautmeier-apfelsaft.de

Obstbäume schneiden, aber richtig!
Kurs am 24. März in Delbrück-Ostenland

Auch für Josef Brautmeier gilt: Das 
richtige Schneiden der Obstbäume 
will gelernt sein. Foto: Heiko Appelbaum

TIPPS FÜR DEN START 
INS GARTENJAHR

Stauden, die im Herbst nicht
zurückgeschnitten wurden, werden 

im Frühling gekappt, damit der 
Neuaustrieb freie Bahn hat. Einen 
Rückschnitt vertragen jetzt auch 
Ziersträucher, die im Sommer 

blühen. Frühjahrsblüher bekommen 
den Schnitt erst nach der Blüte.
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Auch in diesem Jahr lädt die Firma Schulte 
Forst- und Gartentechnik am Buchen-
hof 3-7 in Borchen am 17. und 18. 
März 2018 zum Markttag ein. 
Traditionell startet das Familienun-
ternehmen so in den Frühling. Zu 
sehen gibt es Motorgeräte jeder 
Größe. Das Angebot reicht von 
Motorsägen und Rasenmähern 
über Stromerzeuger und Rasen-
traktoren bis hin zu Schmalspur- und 
Kommunaltraktoren. Akkugeräte und 
die trendigen Mähroboter sind ebenfalls 
zu sehen. Das Angebot an Qualitäts-Geräten renommierter 
Markenhersteller wie Husqvarna, Honda, Kubota und vielen 
mehr ist unglaublich vielfältig. Egal ob Gewerbe- oder Privat-
kunde, der Besuch dürfte ein besonderes Erlebnis sein. Lassen Sie 
sich bei den Gerätevorführungen von der Leistung der Landmaschinen 
beeindrucken.

Zu den Highlights der Präsentationen gehört sicherlich ein großer Akku-
Gerätestand an dem Leistungsstärke und technische Raffi nessen vorgeführt 
werden. Außerdem laden die Familie Schulte und ihr Team die Besucher 
zu Probefahrten mit Rasentraktoren und Aufsitzmähern ein. Eine Gelegen-
heit, die sich nicht jeden Tag bietet.  

Natürlich darf an einem solchen Wochenende auch die Unterhaltung 
nicht fehlen. Am Sonntag ist das bekannte Jugendorchester vom Heide-
Musikzug aus Paderborn zu Gast. Die Jüngsten lädt an beiden Tagen 
ein Karussell zum Mitfahren ein. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
bestens gesorgt. Das Schlemmen von selbstgebackenem Kuchen des 
Borchener Karnevalsvereins möchten wir an dieser Stelle ausdrücklich 
empfehlen. Außerdem können Sie am Sonntag eine Kutschfahrt mit dem 
Planwagen genießen. 

Die Schulte Forst- und Gartentechnik ist über fast sechs Jahrzehnte ständig 

Schulte Forst- und 
Gartentechnik

gewachsen. Inzwischen ist  hier die dritte Generation mit Leidenschaft für 
starke Motoren am Werk. Viel Wissen wurde hier über die Jahre weiter 

vermittelt und es wächst ständig durch weitere Wunder der Technik. 
Der Betrieb beschäftigt insgesamt 28 Mitarbeiter, von denen aktuell 
zwei zum Landmaschinentechniker ausgebildet werden. Ein Beruf, 

der sich im Laufe der Zeit sehr verändert hat. 
Auch hier haben Analysen mit Hilfe von 

Computerprogrammen längst Einzug 
gehalten.

Neben dem Verkauf, der War-
tung und der Reparatur von 
Forst- und Landmaschinen wer-
den auch Geräte zum Verleih 
angeboten. Die Profi s beraten 

Sie gern bei der richtigen Aus-
wahl für Ihre Bedürfnisse.

Lassen Sie sich bei einem Besuch der 
Firma Schulte Forst- und Gartentechnik am 

Markttag einfach mal für ein paar Stunden in die Welt der modernen 
Gartentechnik entführen. Am Samstag und Sonntag freuen sich die Fa-
milie Schulte und ihrem Team in der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr auf 
Ihren Besuch! 

SCHULTE FORST- & GARTENTECHNIK
Buchenhof 3 - 7 | 33178 Borchen

Tel.: 05251 - 77902-0
Fax: 05251 - 77902-22

E-Mail: mail@motorschulte.de

Frühlingsfest
zum Saisonstart 

(Markttag)
17. & 18. 

März 2018

EINLADUNG ZUM PERFEKTEN START 
IN DEN FRÜHLING

www.motorschulte.de
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Bad Lippspringe. Die FDP-Bad Lippspringe un-
terstützt die neue Landesverkehrspolitik in Düs-
seldorf. Das wurde deutlich beim Ortsparteitag 
mit dem verkehrspolitischen Sprecher der Libe-
ralen im Landtag, Bodo Middeldorf. NRW soll 
ideologiefrei und ergebnisoffen fit gemacht wer-
den für den Verkehr der Zukunft. 
Middeldorf: „Wir müssen es schaffen, die kaput-
ten Infrastrukturen zu erneuern und gleichzeitig 
die Tür zur Mobilität 4.0 zu öffnen.“ Die Digitali-
sierung biete eine Chance dazu. Wenn autono-
me Kleinbusse künftig vernetzt und auf Abruf 
fahren können, bekomme der Nahverkehr eine 
völlig neue Qualität, schaute Middeldorf in die 
Zukunft. Ob man dabei Dieselfahrzeuge, Elekt-
roantrieb oder Wasserstoff nutze, müsse völ-
lig ideologiefrei entschieden werden. Das gel-
te für die FDP selbst dann, wenn sich am Ende 
ein Diesel neuester Generation in der ökologi-
schen Gesamtbilanz als sauberste Variante he-
rausstelle.
Zuverlässigkeit und eine höhere Frequenz von 
Bussen und Bahnen könnten noch erhebliche 
Verbesserungen bringen. Nicht Kostenfreiheit, 
sondern eine stetige Ausweitung der Kapazitä-
ten führten in Ballungsräumen zum erhofften 
Umstieg. In Wien habe man mit einem Jahres-
ticket für 365 Euro 40 Prozent mehr Fahrgäs-
te gewonnen. Der Experte warnte allerdings vor 

dem Irrglauben, der ÖPNV 
könne den Autoverkehr eines 
Tages vollständig ablösen.
Nur mit dem Kopf schütteln 
konnte der Gast aus Düs-
seldorf, als FDP-Fraktions-
chef Jürgen Schaefer vom 
bevorstehenden Rückbau ei-
ner Rechtsabbiegerspur an 
der Einmündung Vorder-
flöß/Zubringer B1 berichtete. 
Mangelnde und viel zu spä-
te Kommunikation zwischen 
der Stadtverwaltung und dem 
Landesbetrieb Straßen NRW 
soll dazu geführt haben, dass 

es künftig wieder mehr statt weniger Staus beim 
Verlassen der Stadt gibt. Schaefer: „Wir haben 
schon lange vor der Landesgartenschau im Rat 
auf eine verkehrstechnische Lösung, z.B. eine 
feste Ampelanlage oder einen Kreisverkehr, in 
diesem Einmündungsbereich gedrungen.“
Leider passe die Missachtung von FDP-Vor-
schlägen ins Bild, sagte Schaefer in seinem Re-
chenschaftsbericht. Solange er zurückblicken 
könne, sei es schon immer schlechte Traditi-
on gewesen, FDP-Anträge kaputt zu diskutieren, 
um sie dann im Rat rigoros abzulehnen. Nicht 
selten würden FDP-Initiativen von einer wie auch 
immer gearteten Ratsmehrheit zu einem späte-
ren Zeitpunkt leicht abgewandelt als eigene Idee 
„verkauft“.
Eine deutliche Verjüngung in der Spitze wie in 
der Breite ergaben die Vorstandswahlen: Ne-
ben den Ortsvorsitzenden Heinfried Water-
mann (Wiederwahl) tritt künftig Thomas Lotz 
als Stellvertreter. Der 33-Jährige ist Bankkauf-
mann und selbständiger Immobilien-Makler. Gi-
sela Hauk und Petra Krieger-Brockmann wurden 
als Schatzmeisterin und Schriftführerin bestä-
tigt. In den Kreis der Beisitzer rücken mit Chris-
tian Oesterwinter und Lukas Lambrecht (Julis) 
zwei neue Gesichter auf. Anni Hossfeld stellte 
sich zum wiederholten Mal als Seniorenbeauf-
tragte zur Verfügung.

Der neugewählte FDP-Vorstand mit seinem Gast aus Düsseldorf 
(v.l.): Lukas Lambrecht, Gisela Hauk, Petra Krieger-Brockmann, 
Heinfried Watermann, Bodo Middeldorf, Thomas Lotz, Jürgen 
Schaefer und Christian Oesterwinter.

FDP Ortsparteitag ganz im Zeichen 
der Mobilität 4.0

MdL Bodo Middeldorf zu Gast bei den Bad Lippspringer Liberalen

Bad Lippspringe. „Wir begrüßen es sehr, dass 
die Teilnahme an der OGS nicht länger bis 16 
Uhr Pflicht ist, sondern von den Eltern selbst-
bestimmt gehandhabt werden kann“, freut sich 
FDP Fraktionsvorsitzender Jürgen Schaefer. 
„Die Ministerin hat mit dieser Klarstellung die 
Zeichen der Zeit erkannt. Die neue Regelung 
gibt den Eltern die Möglichkeit, die Aktivitäten 
mit und für ihre Kinder individuell zu planen. So 
ist auch die Teilnahme am außerschulischen 
Vereinsleben für die Kinder wieder zeitlich mög-
lich.“
Schaefer ist überzeugt: „Davon werden die Ver-
eine in Bad Lippspringe profitieren – eine Ent-
wicklung, die wir als Freie Demokraten sehr un-
terstützen.“
Die Teilnahme der Bad Lippspringer Grund-
schüler am offenen Ganztag (OGS) wird durch 
einen Erlass, den die NRW Schulministerin 
Yvonne Gebauer (FDP) am 19. Februar in Kraft 

setzte, flexibler. Dadurch haben Eltern ab sofort 
die Möglichkeit, ihre Kinder während der Zeiten 
des offenen Ganztags an Aktivitäten in Sport-
vereinen, Musikschulen oder familiären Veran-
staltungen teilnehmen zu lassen. 
Schaefer: „Als nächstes muss der verpflichten-
de Ganztagsunterricht im Sekundarbereich auf 
den Prüfstand. Längst gibt es schlüssige Be-
rechnungen, die Stundentafeln so zu gestalten, 
dass auf dem Weg zum Abitur der Nachmittags-
unterricht überflüssig wird.“
Nach der Rückkehr zum G9-Abitur und ersten 
Überlegungen, die Grundschulgutachten wieder 
verpflichtender zu machen, nun ein nächster 
Schritt in Richtung flexibles, leistungsgerech-
tes Schulsystem. Mit dieser Schulministerin 
und den „Pflöcken“, die sie einschlägt, sind wir 
auf einem guten Weg, Nordrhein-Westfalen im 
Ländervergleich wieder konkurrenzfähig zu ma-
chen, freut sich Schaefer.

Mehr Flexibilität für die offenen 
Ganztagsschulen in Bad Lippspringe
Ministerin Gebauer räumt den Eltern wichtige 

Freiheit in der Freizeitgestaltung ihrer Kinder ein
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ERHOLUNG

URLAUBURLAU

08.04. – 14.04.2018 ab 499,- € 
Istrien im Frühling - Herrliche Inselwelt und 
mittelalterliche Städte

14.04. – 19.04.2018 ab 499,- €
Frühlingserwachen am Lago Maggiore    
Saisoneröffnungsreise nach Italien

09.05. – 13.05.2018 ab 422,- €
Ostseestrände & historische Hansestädte  
Genießen Sie die salzige Meeresluft

25.05. – 28.05.2018 ab 319,- €
Willkommen in Paris - Entdecken Sie den 
unwiderstehlichen Charme der Stadt

01.06. – 03.06.2018 ab 259,- €
Aachen, Maastricht und die Ardennen 
3 Länder in 3 Tagen

03.06. – 12.06.2018 ab 1.499,-  €
Traumstraßen Norwegens - Erleben Sie die 
atemberaubende Natur des Landes

30.06. – 02.07.2018 ab 399,-  €
Der Klabautermann - Von Wesenberg bis zur 
Glienicker Brücke in Berlin

07.07. – 08.07.2018        ab 198,- €
Rhein in Flammen mit ZDF Fernsehgarten 
Vater Rhein im Schein der Prachtfeuerwerke

19.07. – 22.07.2018 ab 335,- €  
München - Weltstadt mit Herz

23.07. – 30.07.2018 ab 738,- € 
Den Sommer in der Wildschönau entde-
cken - Erleben Sie eines der schönsten Hochtä-
ler Tirols

11.08. – 12.08.2018 ab 155,-  €
Überraschungsreise 
Sie dürfen gespannt sein!

16.08. – 19.08.2018         ab 382,- €
Görlitz
Die Perle der Oberlausitz

Merschhemkeweg 8 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 906390 · Fax  05244 9063929 · www.mertens-rietberg.de

„DA STEIGE ICH 

GERNE EIN!“

Fordern Sie unseren 
neuen Reisekatalog an!

REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

Noch freie Plätze 
für Englisch in den 

Osterferien
Paderborn/London. Für Schüler, die 
in den Osterferien ihr Englisch ver-
bessern wollen, hat die AWO für die 
nächste Sprachreise vom 24. März 
bis zum 6. April noch freie Plätze. Der 
Schwerpunkt dieser Kombination aus 
Lernen und attraktivem Freizeitpro-
gramm liegt auf der Verbesserung von 
Sprachkompetenz und Kommunikati-
onsfähigkeit. Die Jugendlichen woh-
nen im englischen Badeort Poole an 
der Südküste bei englischen Gastfa-
milien. Der Sprachunterricht findet an 
den Werktagen vier Stunden täglich in 
kleinen Lerngruppen statt. Gemeinsa-
me Ausflüge, Sportnachmittage und 
Kinobesuche sorgen dafür, dass auch 
der Spaß nicht zu kurz kommt. Höhe-
punkt der Reise ist ein zweitägiger Trip 
nach London mit Sightseeing, Shop-
ping, einer Fahrt im „London Eye“ und 
dem Besuch eines Musicals. 
Infos unter www.awo-paderborn.de 
oder direkt bei Astrid Luthmann unter 
05251/29066-14. 

Wer im Urlaub mehr erleben möchte, 
als täglich zwischen Wohnwagen und 
Strand hin und her zu pendeln, sollte 
sich den Ferienort vorher genau anse-
hen. Dabei ist es oft gar nicht notwen-
dig, in die Ferne zu schweifen: Denn 
auch in Deutschland gibt es wunder-
schöne Urlaubsregionen, die viel zu 
bieten haben.
Bestes Beispiel: die Region rund um 
den Luftkurort Langballig ganz im 
Norden der Republik. Die Ostsee-
strände liegen vor der Tür, doch das 
ist nur eine der Sehenswürdigkeiten. 

Wer möchte, kann ein Naturschutzge-
biet mit gut ausgeschilderten Wander- 
und Radwegen erkunden, Fischerei- 
und Sportboothäfen nutzen oder mit 
dem Schiff eine Tagesreise ins male-
rische dänische Sonderburg machen. 
Ebenfalls sehenswert: das historisch 
restaurierte Museumsdorf Unewatt, 
das sich in den letzten Jahren zu ei-
nem echten Besuchermagneten entwi-
ckelt hat.
Detaillierte Infos zu dieser interes-
santen Urlaubsregion gibt es unter 
www.langballig-urlaub.de. (txn-p.)

Campingurlaub an der Ostsee
Kultur und Landschaftsidylle

Spannende Ausflüge, einmalige Erleb-
nisse und jede Menge schöner Erinne-
rungsfotos: So bleibt der Familienur-
laub allen noch lange im Gedächtnis. 
Mit einem Urlaub in Norddeutschland 
liegen aktive Urlaubsfamilien deswe-
gen goldrichtig.
Eine Fahrradtour im schleswig-holstei-
nischen Angeln an der frischen Mee-
resluft, am Ostseestrand entlang und 
durch Naturschutzgebiete bietet jede 
Menge Sehenswürdigkeiten und Pick-

nickgelegenheiten. In der Region gibt 
es zwölf ausgeschilderte Radwege mit 
dazugehörigen Karten. Für Familien, 
die gut zu Fuß sind, bieten sich auch 
diverse Naturwanderwege an. So wird 
das nördlichste Bundesland Stück für 
Stück auf eigene Faust erkundet.

Ausführliche Infos über das Urlaubs-
gebiet Geltinger Bucht und deren Rad- 
und Wanderwege finden sich unter 
www.urlaub-ganz-oben.de. (txn-p.)

Radelnd den Norden erleben
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AUTOMARKT

Seat Altea Style Copa Ecomotive, EZ
07/2011, Unfallfrei, 105.000 km, 1.598 
cm³, 77 kW (105 PS), Diesel, Schaltgetrie-
be, HU Neu, Klimaautomatik, Silber Metallic,
ABS, Bluetooth, Bordcomputer, elektr. Fens-
terheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP,
Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, Kur-
venlicht, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor,
MP3-Schnittstelle, Multifunktionslenkrad, Na-
vigationssystem, Nebelscheinwerfer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Partikelfilter, Regensen-
sor, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Start/
Stopp-Automatik, Tempomat, Tuner/Radio,
Zentralverriegelung, 7.950 Euro; Auto-Huse-
mann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

Ford Mondeo Turnier Titanium, EZ 12/2014,
Unfallfrei, 54.500 km, 1.997 cm³, 132 kW
(179 PS), Diesel, Schaltgetriebe, HU Neu, Kli-
maautomatik, Schwarz Metallic, ABS, Blu-
etooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elektr.
Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre,
ESP, Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, 
Leichtmetallfelgen, MP3-Schnittstelle, Multi-
funktionslenkrad, Navigationssystem, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Panorama-Dach, Scheck-
heftgepflegt, Sitzheizung, Sportsitze, Start/
Stopp-Automatik, Tempomat, Traktionskont-
rolle, Tuner/Radio, Zentralverriegelung, 19.950
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Focus C-MAX Trend, EZ 02/2004, Re-
parierter Unfallschaden, 79.500 km, 1.798 
cm³, 88 kW (120 PS), Benzin, E10-geeig-
net, Schaltgetriebe, HU Neu, Klimaanlage, Sil-
ber Metallic, ABS, Bordcomputer, CD-Spieler,
elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahr-
sperre, ESP, Garantie, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Tuner/Ra-
dio, Zentralverriegelung, 3.950 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Suche MZ oder Simson (DDR) oder Mofa, 
auch mit leichten Mängeln, Tel.: 0174-
7447207

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, 
NP 490 Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 
05254-5546 Anrufbeantworter

Peugeot 106, Bj. 1998, 3 türig, 206.000 km 
gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, Motor in gu-
tem Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163-9755353 
oder 05272-390854

VW Polo 1.2 Blue Motion, Diesel, 3 tür., 
175.000 km, Bj. 5/2012, 75 Ps, 2. Hand, Tem-
pomat, AU x Anschluß TÜV 5/19, 5.900 Euro, 
Tel.: 0160-96794782

4 Sommerreifen auf Felge 165/65 R15 81T, 
Conti Eco Contact 3 für Renault Modus zu ver-
kaufen, Tel.: 0172-3865436

Daihatsu Move, Bj. 2003, 120.000 km, AU 
TÜV 06/2019, sehr gepflegt, VB 1.250 Euro, 
Tel.: 0151-56075431

Kleinwagen Seat Marbella, 3 türig, 39 Ps, 5 
Gang, Benzin E10, ca. 82.800 km, 2. Hand, 
Bj. 12/96, Tüv 12/19, Berichte und Werkstatt 
Quittungen und Rechnungen vorhanden, viele 
neue Ersatzteile z.B. 4 Ganzjahresreifen, kom-
pl. Auspuffanlage, Keilriemen, CD, USB, Ra-
dio, getönte Scheiben, VHB 1.650 Euro, Tel.: 
05258-6053671

KFZ –
Rund ums Auto

Paderborn/Bad Lippspringe. Der Ko-
operationsvertrag zwischen dem Bil-
dungszentrum St. Johannisstift in Pa-
derborn und der Karl-Hansen-Klinik in 
Bad Lippspringe wurde erweitert: Aus-
zubildende der einjährigen Ausbildung 
in der Gesundheits- und Krankenpfle-
ge können nun auch Praxiserfahrungen 
in der Bad Lippspringer Akutklinik sam-
meln. Formal werden die Azubis in der 
Karl-Hansen-Klinik eingestellt und hier 
mit der praktischen Tätigkeit vertraut ge-
macht; die theoretische Ausbildung ab-
solvieren sie dann im Bildungszentrum 
St. Johannisstift in Paderborn.
„Wir freuen uns sehr, dass wir die be-
reits sehr intensive Zusammenarbeit mit 
der Karl-Hansen-Klinik ausbauen konn-
ten“, sagt Jürgen Grosser, Geschäfts-
führung Bildung und Unternehmens-
entwicklung St. Johannisstift. „Nun 
können sowohl die Azubis der dreijäh-
rigen Gesundheits- und Krankenpfle-
geausbildung als auch der einjährigen 
Ausbildung ihre praktischen Erfahrun-
gen in Bad Lippspringe sammeln. Für 
eine qualitativ hochwertige Ausbildung 
ist es uns beiden wichtig, dass die Aus-
zubildenden während ihrer Praxiseinsät-
ze viele unterschiedliche Fachbereiche 
kennenlernen und live vor Ort erleben. 
In der Karl-Hansen-Klinik werden nun 
auch den Azubis der Gesundheits- und 
Krankenpflegeassistenz praktische Aus-
bildungsinhalte in den Bereichen Innere 

Medizin, HNO, Pneumologische Frühr-
eha, Intensiv-, Schmerz-, Schlaf- und 
Palliativmedizin vermittelt.“
„Zum Ausbildungsstart am 1. April 2018 
sind noch einige Ausbildungsplätze frei 
und wir wären sehr froh, wenn wir noch 
viel mehr junge Menschen für den attrak-
tiven Pflegeberuf begeistern könnten“, 
ergänzt Ulrich Milchers, Abteilungsleiter 
Personal und Recht des Medizinischen 
Zentrums für Gesundheit Bad Lippsprin-
ge. „Unsere praktische Ausbildung ge-
nießt über die Grenzen des Kreises hin-
aus einen guten Ruf und die Kooperation 

mit dem St. Johannisstift ist ein gutes 
Beispiel interkommunaler Zusammen-
arbeit. Wir kennen viele Auszubilden-
de, die nach der einjährigen Ausbildung 
so angetan von dem Pflegeberuf waren, 
dass sie die dreijährige Ausbildung an-
geschlossen haben. Eine wirklich span-
nende Karrieremöglichkeit, die oft unter-
schätzt wird.“
Die Ausbildung zur Gesundheits- und 
Krankenpflegeassistenz (GKPA) ist eine 
einjährige Ausbildung im Gesundheits-
wesen. Sie vermittelt die Kenntnisse, Fä-
higkeiten und Fertigkeiten für eine qua-
lifizierte Betreuung und Pflege kranker, 
alter und behinderter Menschen unter 
Aufsicht einer examinierten Pflegefach-
kraft. Aufgaben sind etwa Pflege und 
Begleitung von kranken und behinderten 
Menschen, persönliche und grundpfle-
gerische Unterstützung, Maßnahmen 
zur Gesundheitsförderung oder Vorbe-
reitung und Pflege von Instrumenten so-
wie einfacher Verbandswechsel.
Staatlich anerkannte Gesundheits- und 
Krankenpflegeassistenten können in 
unterschiedlichen Einrichtungen arbei-
ten, wie zum Beispiel: ambulante Pflege, 
Krankenhaus, Rehakliniken, Altenheime, 
Kurzzeitpflege oder Tagespflegeeinrich-
tungen. Nähere Informationen unter Tel.: 
(05251) 401-480 oder bildungszent-
rum@johannisstift.de und in der Karl-
Hansen-Klinik, Tel.: (05252) 95-4000 
(Frau Knauer-John).

Kooperationsvertrag erweitert: Ausbildung in 
der Karl-Hansen-Klinik GmbH in Zusammenarbeit 

mit dem St. Johannisstift in Paderborn

v. li. Regina Düsterhus (Pflegedienst-
leitung MZG), Ulrich Milchers (Abtei-
lungsleiter Personal und Recht MZG), 
Diana Hein (GKPA-Schülerin St. Jo-
hannisstift), Silke Anja Knauer-John 
(Pflegedienstleitung MZG), Petra 
Grosser (Leitung Krankenpflegeassis-
tenzschule Bildungszentrum St. Jo-
hannisstift). Foto: MZG Bad Lippspringe
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Neue Küchentrends in 2018
Verbraucher können aus vielen Formen, Farben & Materialien wählen

BAUEN & 
WOHNEN

Die Tage werden wieder länger und die 
ersten Knospen sprießen. Allein ein 
Frühlingssturm lässt einen noch glau-
ben, dass der Winter nie enden will. 
Umso schöner, wenn man das Erwa-
chen der Natur hautnah miterleben 
kann, ohne zu frieren: Ein eigener Win-
tergarten schützt vor Wind und Wetter 
und lässt gleichzeitig die ersten Son-
nenstrahlen rein. Die Abende draußen 
geben schon einen Vorgeschmack auf 
die Garten- und Grillsaison - und an 
den ersten warmen Tagen öffnet sich 
der Wintergarten im Handumdrehen 
zur eigenen Terrasse.

Innen und Außen gehen 
ineinander über
In einem Wintergarten lassen sich das 
ganze Jahr über Sonne und Helligkeit 
genießen. Obwohl der Anbau aus Glas 
ist, stellt er durch seine Konstruktion 
eine vollwertige Erweiterung des eige-
nen Wohnraums dar - und hebt dabei 

die Grenzen zwischen Innen und Au-
ßen scheinbar auf. So sind die witte-
rungsbeständigen Aluminiumprofile 
etwa bei den Wintergärten von Solar-
lux wärmegedämmt und halten somit 
die Kälte wirksam draußen. Neben den 
Eisheiligen bleiben aber auch ungebe-
tene Gäste draußen: Die senkrechte 
Verglasung in Form von Glas-Faltwän-
den warten mit einer hohen Wider-
standsfähigkeit gegen Einbrecher auf 
und vermitteln somit ein sicheres Zu-
hausegefühl. Ebenso ist für eine indi-
viduelle Optik gesorgt: Unterschiedli-
che Ausführungen und Varianten bei 
Farbe, Material (Aluminium oder Holz/
Aluminium) sowie Dachformen, die an 
die hauseigene Architektur angepasst 
werden, lassen den gläsernen Anbau 
mit Gebäude, Terrasse und Grund-
stück verschmelzen.

Offen für alles
Das Beste am Frühling ist, dass man 

sich auf den Sommer freuen kann. 
Umso mehr, wenn man weiß, dass 
der Wintergarten bald zur überdach-
ten Sommerterrasse wird. Die Glas-
Faltwände zeigen dann erst so rich-
tig, was sie drauf haben: Durch sie 
lässt sich der ganze Raum zur Natur 
hin öffnen. Die Glaswand wird zu ei-
nem schmalen Paket zusammengefal-
tet und seitlich verstaut. Unter www.
solarlux.de gibt es mehr Informationen 
dazu. Individuelle Extras machen den 
Wintergarten übrigens noch wohnli-
cher: Die passende Beschattung und 
Belüftung ist ideal, sollte sich der 
Sommer schon früh mit hohen Tem-
peraturen einstellen. Eine Heizung er-
möglicht ein Frühstück im Grünen, 
auch wenn noch Frost auf den Blät-
tern liegt. Die länger werdenden Tage 
können wiederum durch eine integ-
rierte Beleuchtung unterstützt werden, 
für eine stets behagliche Stimmung im 
Wintergarten. (djd).

Frühlingserwachen im Wintergarten
Wärmende Sonnenstrahlen im wetterfesten Raum genießen

In der Küche wird auch heute noch ge-
kocht - vor allem aber ist dieser Raum 
immer mehr der Ort der Wohnung oder 
des Hauses, in dem gegessen, kom-
muniziert und gefeiert wird. Entspre-
chend hohe Ansprüche werden mitt-
lerweile an das Design von Küchen 
gestellt. Auch in diesem Jahr dürfen 
sich Verbraucher wieder auf neue Far-
ben, Formen und Materialien freuen. 
"Neben der optimalen und funktionalen 
Ausnutzung des Raumes soll mit der 
Küche ein designorientierter, aber auch 
gemütlicher Bereich als Herzstück des 
Zuhauses geschaffen werden", erklärt 
etwa Küchenexperte Carsten Vogler 
von Küchenquelle.

Neuentdeckungen 
bei den Materialien
Bei den Fronten geht der Trend weg von 
Hochglanz und mehr in Richtung einer 
matten Optik. Zudem sind auch ganz 
neue Materialien wie Beton, Schie-
fer und Steinfronten gefragt. Die An-
mutung ist keinesfalls grau und trist, 
sondern reicht von Weißbeton über 
hellgrau bis hin zu schiefergrau. Ange-
sagt ist weiterhin der sogenannte Fac-

tory Style - mit Edelstahl und anderem 
Metall-Design bis hin zu Rostoptik im 
"Used Look".
Andere neue Materialien sind Marmor 
oder Marmoroptik, etwa heller Mar-
mor in Kombination mit hellen Fronten. 
Aber auch Kupfer kann stilvolle Akzen-
te setzen und für eine behagliche Wohl-
fühlatmosphäre sorgen. Trotz der neu-
en Grau- und dunklen Töne bleiben 
weiße, helle Küchen beliebt. Dunkle 
Holztöne sind ebenfalls auf dem Vor-
marsch, Landhausküchen etwa kom-
men nun auch in warmen Holztönen 
wie Nougat oder Mokka daher. Wildei-
che in starken Maserungen wird durch 
offenporige Vertiefungen in der Land-
hausküche haptisch greifbar.
Durch den Trend zur offenen Wohn-
küche sind offene Regale und Vitrinen 
in der Küche gefragt - dies erzeugt ei-
nen wohnlicheren Charakter und zu-
dem will man heute wieder zeigen, was 
man hat. Würfelartige Elemente dienen 
der Auflockerung und werden wie auch 
die Essplätze aus dem gleichen Materi-
al wie Küchenfronten oder Arbeitsplat-
ten hergestellt. In Küche und Wohn-
raum ergibt sich so eine einheitliche 

Optik. Da der Küchenbereich immer 
mehr auch Wohnbereich geworden ist, 
gewinnen kreative Lichtkonzepte etwa 
in Form von Unterboden-Lichtleisten 
oder einer indirekten Griffmulden-Be-
leuchtung sowie Regalbeleuchtungen 
an Bedeutung.

Auf Unterstützung von
Küchenexperten setzen
Eine moderne Küchenplanung muss 
viele Faktoren berücksichtigen. Um die 
aktuellen Trends wie auch bewährte 
Konzepte sinnvoll zu integrieren, soll-
te man auf die Unterstützung eines Kü-
chenexperten setzen. Unter www.kue-
chenquelle.de etwa kann kostenlos und 
unverbindlich ein erfahrener Küchenbe-
rater angefordert werden. Er nimmt Maß 
und schlägt auch anhand von Mustern 
eine kreative Planung und optimale Aus-
nutzung des Raumes vor. (djd).

Durch den Trend zur of-
fenen Wohnküche wer-
den immer mehr offene 
Regale in die Küche in-
tegriert. Zum einen er-
zeugt dies einen wohn-
licheren Charakter, 
andererseits ist es ist 
wieder "in" zu zeigen, 
was man hat.

Designorientiert und trotzdem sehr 
gemütlich: Auch so kann eine Küche 
aussehen.   Fotos: djd/Küchen Quelle GmbH
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Wenn eine in die Jahre gekomme-
ne Hausfassade einen neuen Anstrich 
oder einen neuen Putz bekommen soll, 
dann ist die warme Jahreszeit für die-
se Außenarbeiten genau richtig. Bei 
der Planung von Fassadenarbeiten 
sollte man neben Ästhetik und Wer-
terhalt auch eine Verbesserung des 
Energiestandards und mögliche Wert-
steigerungen für die eigene Immobilie 
im Blick haben. Wenn Grundarbeiten 
wie das Stellen eines Baugerüsts und 
das Abtragen des alten Putzes sowie-
so anfallen, dann hält sich der zusätzli-
che Aufwand für die Anbringung eines 
Wärmedämmverbundsystems (WDVS) 
in Grenzen und sollte am besten gleich 
mit erledigt werden.

Wertzuwachs für energetisch 
modernisierte Häuser
Eine bessere Wärmedämmung der Ge-
bäudehülle senkt nicht nur die Energie-
kosten, ein zeitgemäßer energetischer 
Standard steigert auch den Wert der 
Immobilie, falls man sie einmal ver-
äußern möchte. Jedoch setzt heute 
ein moderner energetischer Standard 

nicht automatisch dicke Dämmpake-
te voraus, welche die Architektur des 
Gebäudes stark verändern. Mit Hoch-
leistungsdämmstoffen aus Polyure-
than-Hartschaum wie zum Beispiel 
purenotherm S von puren genügt ein 
wesentlich schlankerer Fassadenauf-
bau zur Erreichung eines bestimmten 
Energiesparziels als mit anderen Werk-
stoffen. Verantwortlich dafür sind he-
rausragende Lambda-Werte, die be-

schreiben, wie schnell Wärme durch 
ein bestimmtes Material dringt. Unter 
www.purenotherm.de gibt es mehr In-
fos und Materialien zum Herunterladen.

Langlebige und recycelbare 
Dämmstoffe schonen Umwelt 
und Ressourcen
Da Polyurethan so gut wie keine Feuch-
tigkeit aufnimmt und zudem kein be-
sonders guter Nährboden für Mikroor-
ganismen ist, wirkt dieser Dämmstoff 
der Schimmelpilzbildung entgegen. 
Das erspart dem Hausbesitzer für lange 
Zeit größere Fassadenarbeiten, zudem 
schont eine lange Nutzungszeit auch 
wertvolle Ressourcen. Und während 
viele Dämmmaterialien nach einem 
Rückbau als Sondermüll gelten oder 
wegen Schadstoffbelastungen selbst 
von Müllverbrennungen kaum mehr an-
genommen werden, lassen sich Poly-
urethan-Hartschäume recyceln. Sie 
werden zum Beispiel zu holzwerkstoff-
ähnlichen Funktionswerkstoffen weiter-
verarbeitet, die auch als Montageele-
ment für den Einbau von Fenstern in 
Fassaden einsetzbar sind. (djd).

Fassadenrenovierung mit Weitblick
Ästhetik und Energiestandard verbessern und Kosten sparen

Schick und sparsam: Renovierte Alt-
bau-Fassade mit zeitgemäßer Wärme-
dämmung. Foto: djd/puren
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Paderborn. Absolut einzigartig. 
Extrem außergewöhnlich. So kün-
digt der bayrische Automobilher-
steller den ersten BMW X2 an. Ein 
sportliches SUV-Coupé, das die 
X-Kundschaft verjüngen soll. Das 
aufregend frisch gestylte "Sports 
Activity Coupé" kommt tatsäch-
lich mit einigen neuen Design-
details. Erstmals bringt BMW die 
Doppelniere in umgekehrter Tra-
pezform auf dem Markt, markan-
te Lufteinlässe, Scheinwerfer mit 
LED-Tagfahrlicht und auffällige 
Seitenschweller sind die Eyecat-
cher. X-typisch sind die flachere 
Dachlinie und der bullige Auftritt. 
Mit dem X2 schließt BMW nun die 
Modellücke bei den SUVs. Ab dem 
17. März 2018 können Sie sich persön-
lich überzeugen. Anlass genug für B&K, 
BMW und MINI Vertragshändler in Pa-
derborn, zu einem Event der Extraklas-
se einzuladen. Hier bekommen die Be-
sucher nicht nur das neue „Goldstück“ 
zu sehen, sondern auch neue Werke 
des angesagten Paderborner Künstlers 
Hyazinth Pakulla.  
Zur Neuvorstellung des BMW X2 zeigt 
Pakulla seine Kunstwerke in den B&K 
Verkaufsräumen. „Der Raum ist traum-
haft für meine Kunst. Das Licht schafft 
je nach Tageszeit unterschiedliche 
Stimmungen. Flächen, Farbe und Raum 
treten in ein Wechselspiel und gestalten 
eine Atmosphäre die auch meine Bil-
der immer wieder neu erfahren lassen“, 
schwärmt der Künstler, der ausschließ-
lich neue, noch nie gezeigte Werke aus-
stellt. Highlights sind unumstritten die 

„Mallorca-Serie“ und die „Reisebilder“ 
des Künstlers. Bilder die während sei-
ner Reisen als Skizzen entstehen und 
im heimischen Atelier in Öl- oder Ac-
rylfarben vollendet werden. „Es sind 
Landschaften, erträumte oder erlebte, 
die uns einladen, aus der Nähe in die 
Ferne zu wandern und sich doch überall 
zu Hause zu fühlen“ so beschrieb ein-
mal Prof. Walter Schrader (+ 2013), 
die Bildwelten Hyazinths. 
Für Hyazinth passen seine „traum-
hafte“ Kunst und automobile Technik 
durchaus gut zusammen. „Meine Bil-
der sollen entschleunigen, das ist zu-
nächst ein Gegensatz zu den Fahrzeu-
gen. Doch es sind auch immer wieder 
Autos die unsere Träume beflügeln und 
das versuche ich auch mit meinen Bil-
dern“, erklärt Hyazinth. Für B&K hat er 
eigens ein BMW X2 Kunstwerk kreiert, 

das zur Ausstellungseröffnung am 
17. März 2018, erstmals der Öf-
fentlichkeit präsentiert wird. 
„Kunst ist eine Bereicherung des 
Lebens. Sie erweitert unsere Hori-
zonte und lässt uns in neue Welten
eintauchen. Besonders eindrucks-
voll gelingt dies Hyazinth Pakul-
la mit seiner Kunst. Wir sind froh
und auch ein wenig stolz, die neu-
en Werke von Hyazinth in unseren
Räumen zeigen zu können. Lust-
wandeln Sie durch unsere Aus-
stellung, entdecken Sie sowohl 
den neuen BMW X2 als auch alle
anderen BMW oder MINI Modelle 
und die Kunst von Hyazinth Pakul-
la“ freut sich B&K Filialleiter Ulrich
Kükenhöner und lädt zu diesem

besonderen Event ein. Am Veranstal-
tungstag gibt es außerdem einen BMW 
X2 zu gewinnen! Bei einem „Tresor-Ge-
winnspiel“ muss dazu die richtige Zah-
lenkombination getippt werden.
„Nicht nur der neue BMW X2, sondern 
auch das neue MINI Cabrio wird zeit-
gleich vorgestellt. Eine Probefahrt ist
jederzeit möglich und egal, ob Sie als  
Auto- oder Kunstliebhaber zu uns kom-
men, wir freuen uns auf Sie!“, so B&K 
Marketingleiterin Monika Scherf.
Präsentation des ersten BMW X2 sowie
des neuen MINI Cabrio´s und Vernissa-
ge am 17. März von 10 bis 16 Uhr im
Autohaus B&K, Stedener Feld 2, 33104
Paderborn. Die Kunstausstellung von
Hyazinth Pakulla ist dort bis zum 30.
April zu sehen.  

www.bundk.de/paderborn
www.hyazinth-art.de

Autohaus B&K lädt ein zur Vernissage 
anlässlich der Premiere des ersten BMW X2

Hyazinth Pakulla zeigt neue Werke

v.l. Monika Scherf, Hyazinth Pakulla
und Ulrich Kükenhöner

Friedrich-List-Straße 41 · 33100 Paderborn

Im Falle eines »Un«Falles die gute Wahl:

• Karosseriemeisterbetrieb
• Unfallinstandsetzung sämtlicher Fabrikate
• Unfallschadensabwicklung
• KFZ-Reparatur
• Autoglasreparatur
• Fahrzeugrestauration

Telefon: 0 52 51 - 68 79 997

Rüdiger Dahl GmbH & Co. KG

Karosserie- & Fahrzeugservice

KFZ –
Rund ums Auto

Der Weg zur Arbeit ist beson-
ders gefährlich: Laut Berufsge-
nossenschaft für Gesundheits-
dienst und Wohlfahrtspflege 
(BGW) passieren die meis-
ten Arbeits- und Wegeunfälle 
zwischen 7 und 8 Uhr. „Hektik 
am Morgen ist eine weit unter-
schätzte Unfallgefahr“, sagt Pe-
tra Timm, Sprecherin des Per-
sonaldienstleisters Randstad. 
„Der beste Schutz davor ist ein 
klarer Kopf.“ Um nicht zu müde 
zu sein, sind mindestens sieben 
Stunden Schlaf wichtig. Der Ar-
beitsweg sollte immer auch mit einer 
Zeitreserve angetreten werden. Wer 
sich dann noch umsichtig verhält, kann 
die Unfallgefahr deutlich senken.
An Kreuzungen und Einbiegungen be-
sonders aufpassen. Dort passieren in-
nerorts die meisten Unfälle.
Ausreichend Abstand halten. Zu dich-

tes Auffahren gehört statistisch zum 
häufigsten Fehlverhalten am Lenkrad - 
und ist deswegen für viele Unfälle ver-
antwortlich.
Nie vom Smartphone ablenken lassen 
- auch nicht, um kurz einen Blick auf 
die WhatsApp-Nachricht zu werfen. 
Wer telefonieren will, braucht entweder 

eine Freisprecheinrichtung oder 
muss die Fahrt unterbrechen, 
um im parkenden Fahrzeug zum 
Mobiltelefon zu greifen.
Auf die eigene Sichtbarkeit ach-
ten. Das gilt für alle Gruppen im 
Verkehr. Ob mit dem Auto, dem 
Motorrad oder dem Rad - ge-
fahren wird am besten auch am 
Tag mit Licht.
Zweiradfahrer sollten zudem ei-
nen Helm und möglichst auf-
fallende Schutzkleidung mit 
großflächigen Reflektoren tra-
gen - viele Unfälle passieren, 

weil Motorrad, E-Bike oder Fahrrad 
von anderen Verkehrsteilnehmern ein-
fach übersehen werden. Hektik, Müdig-
keit und schlechte Sichtbarkeit sind die 
Hauptverantwortlichen bei vielen Un-
fällen auf dem Weg zur Arbeit. Wer hier 
vorbeugt, hat schon viel für die eigene 
Sicherheit getan. (txn.)

Arbeitsunfälle: Gefahr am Morgen

Wer ruhig in den Tag startet, kann das Unfallrisiko 
auf dem Weg zur Arbeit deutlich senken. 

Foto: SolisImages/Fotolia/randstad
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Dynamisch und leistungsstark wie 
noch nie präsentiert sich der neue Ren-
ault Mégane R.S. Die dritte Generation 
des Kompaktsportlers spurtet in ledig-
lich 5,8 Sekunden von 0 auf 100 km/h 
und ermöglicht 255 km/h Topspeed. 
Als Antrieb dient ein komplett neu ent-
wickelter 1,8-Liter-Turbobenziner mit 
205 kW/280 PS. Der ENERGY TCe 

280-Vierzylinder überträgt seine Kraft 
wahlweise über ein 6-Gang-Schaltge-
triebe oder das 6-Gang-Doppelkupp-
lungsgetriebe EDC an die Vorderräder. 
Neben der überarbeiteten ISAS-Vorder-
radaufhängung (Independent Steering 
Axis System) mit entkoppelter Lenk-
achse bildet die serienmäßige dyna-
mische Allradlenkung 4CONTROL die 

Grundlage für ein Höchstmaß an Agi-
lität und erstklassige Kurvenperfor-
mance. Mit dem Renault MULTI-SEN-
SE System lässt sich außerdem das 
Fahrerlebnis an die persönlichen Wün-
sche anpassen. Zusätzlich kann der 
Mégane R.S. Fahrer in den EDC-Ver-
sionen zum optimalen Beschleunigen 
die Launch Control aktivieren. Ebenso 
kann er mit der Funktion „Multi Change 
Down” automatisch mehrere Gänge 
auf einmal herunterschalten, beides 
Funktionen direkt aus dem Motorsport. 
Marktstart für den neuen Mégane R.S. 
ist im Frühjahr 2018.

Seinen sportlichen Anspruch bringt 
der Mégane R.S. auch optisch zur Gel-
tung. Groß dimensionierte Räder im 
18- und 19-Zoll-Format, die vorne um 
5,1 Zentimeter und hinten um 2,7 Zen-
timeter breitere Spur im Vergleich zum 
Mégane GT sowie verbreiterte Kotflü-
gel unterstreichen den athletischen 
Charakter des Kompaktsportlers.

Zu den Merkmalen des Fünftürers zählt 
ebenfalls der individuelle Kühlergrill mit 
Wabenmuster. Hinzu kommen breite 
Frischluftöffnungen in der Frontschür-
ze. Sie werden von einem Luftleitblech 
getrennt, dessen Design sich an den 
Frontflügeln von Rennwagen orientiert.

Ausdrucksstarke Lichtsignatur

Neuer 1,8-Liter-Turbobenziner mit 
280 PS

Mit Handschaltung oder Doppel-
kupplungsgetriebe EDC

Dynamische Allradlenkung 4CON-
TROL serienmässig

Zwei Fahrwerke stehen zur Wahl

Neu: R.S. Monitor Expert ermöglicht 
Analyse von Fahraufnahmen

Renault MULTI-SENSE System mit 
fünf Fahrprogrammen

Moderne Fahrassistenzsysteme er-
höhen Sicherheit und Komfort

Leistungsgesteigerter Mégane R.S. 
TROPHY

Der neue Renault Mégane R.S.: 
dynamisch wie nie

AUTO-
MARKT

auf 
Seite 11
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Zentrum für ehrenamtliches Bürger-Engagement TERMINE
Burgstr. 12 • Öffnungszeit: montags von 9.00 bis 12.00 Uhr • Tel.: 05252 / 8398264/5

FIT & AKTIV
Mit Schwung 

in die reifen Jahre...

TRAUER
Trauercafe am 30.03.2018 um 15.30 Uhr

Das monatlich stattfindende Trauercafé – immer am letzten Frei-
tag im Monat – ein Ort für Trauernde, um sich mit Anderen im ge-
mütlichen Beisammensein auszutauschen. 
Treffpunkt: Bielefelder Str. 2a

Spaziergang für Trauernde
Spaziergänge für Trauernde durch den Kurwald, immer montags 
in der Zeit von 16:30-17:30 Uhr, um so gemeinsam in Bewegung 
zu bleiben und sich abzulenken. 
Treffpunkt: 16.30 Uhr Waldeingang, Lindenstraße

Seniorenbeirat informiert
Bad Lippspringe. Am ersten Mittwoch eines jeden Monats findet 
ab 15 Uhr die öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt 
Bad Lippspringe im Haus Hartmann (hinterer Eingang), 1. Etage 
(Aufzug vorhanden)  statt. 

Sie beginnt mit einer Sprechstunde für alle Bürgerinnen und Bür-
ger. Besucher und Personen, die an einer aktiven Mitarbeit Interes-
se haben, sind jederzeit herzlich willkommen. 

Kontaktperson: Jürgen J. Half
Telefon: 05252/ 938167 + E-Mail: juergenhalf@gmx.de 

Gedächtnis trainieren mit Spaß und 
Humor mit Marion Wittenberg, Mitt-
woch, 14. März, 19.00 Uhr, Cecilien-
Klinik, Lindenstr. 26.

Nordic Walking (nicht nur) für Senio-
rinnen und Senioren, 1 Stunde durch 
den Kurwald (mit Einführung) mit Re-
nate Stalljohann, Donnerstag, 15., 22. 
und 29. März, 9.00 Uhr, Treffpunkt: 
Eingang Freibad.

Computer-, Tablet- und Smartphone-
Sprechstunde für Seniorinnen und 
Senioren. Ratsuchende können ihren 
eigenen Laptop mitbringen. Donners-
tag, 15. und 22. März, 10.00 – 12.00 
Uhr, Rathaus, Sitzungszimmer 1, Otto 
Zündorf und Jürgen Mathieu.

Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und 
Beratung bei speziellen Fragen rund 
um Computer, Smartphone, Tab-
let, Laptop, Fernseher, HiFi-Anlagen 
u.v.m. (auch beim Kauf). Herr Kana-
pathipillai hilft Ihre Fragen zu beant-
worten und den Umgang in Computer 

zu trainieren. Donnerstag, 15., 22. und 
29. März, 16.00 – 18.00 Uhr , Büro 
des Zentrums, Burgstr. 12, 2. Eta-
ge (Aufzug!). Anmeldung erforderlich 
unter  Tel.: 05252 / 9171683 oder  E-
Mail: kkk@kana-it.de.

Bücher im Gespräch mit Jürgen Pe-
ters, Donnerstag, 15. März, 19.00 Uhr, 
Klinik Martinusquelle (Raum G 20)

Spiele-Nachmittag mit Elisabeth Sil-
ny, Montag, 19. März, 14.30 Uhr, Ar-
minius-Residenz, Arminiusstr. 39.

Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa. Ha-
ben Sie Freude am Umgang mit Kin-
dern? Werden Sie „Wunsch-Oma oder 
Wunsch-Opa!“ Über Zeit und Umfang 
Ihrer Tätigkeit entscheiden Sie selbst. 
Familien oder Alleinerziehende, die 
eine/n Wunsch-Oma/-Opa suchen, 
informieren sich bei: Marion Witten-
berg Tel. 05252 / 2376, Email: mari-
on-wittenberg@t-online.de.

Zeitspende. Wir organisieren schnell 

und unkompliziert Hilfe für den Alltag. 
Wer eine sinnvolle ehrenamtliche Auf-
gabe sucht, ist herzlich willkommen. 
Wer Hilfe in Anspruch nehmen möchte 
wende sich bitte an das Büro.

Die besondere Telefonkette - Wege 
aus der Einsamkeit und mehr Sicher-
heit im Alltag. Gerade vielen älteren 
Menschen wird oft das Alleinsein be-
wusst, hinzu kommt die Angst, dass 
es unbemerkt  bleibt, wenn einem et-
was passiert. Hier kann „Die Tele-
fonkette“  Abhilfe schaffen!  Diese 
wird von Monika Groß geführt. Mor-
gens soll sichergestellt werden, dass 
es dem anderen Teilnehmer gut geht, 
der nächste ruft dann den nächsten 
Teilnehmer an usw. Wer Interesse an 
dieser Telefonkette hat oder Informa-
tionen hierzu möchte wende sich bit-
te an: Marita Karsten Telefon 05252 /  
8398934 oder an das Büro: Zentrum 
für ehrenamtliches Bürger-Engage-
ment, Burgstr. 12, Email: buerger.en-
gagement@bad-lippspringe.de oder 
zebebl15@gmail.com.

look good feel better Kosmetiksemina-
re für Krebspatientinnen in der Gynä-
kologischen/Onkologischen Tagesklinik 
Woltersdorf-Wüllner und der Cecilien-
Klinik Bad Lippspringe.

Die Diagnose Krebs, die jährlich rund 
230.000 Frauen in Deutschland erhal-
ten, bedeutet nicht nur den Kampf mit 
dem Überleben, sondern auch einen 
täglichen Kampf mit dem Spiegelbild. 
Denn die Krebstherapie mit Chemo- oder 
Strahlenbehandlung führt zu drastischen 
Veränderungen des Aussehens. Durch 

Haarausfall, Verlust von Wimpern und 
Augenbrauen oder Hautirritationen ver-
lieren viele Frauen ihr Selbstbewusstsein 
und fühlen sich zusätzlich von der Krank-
heit gezeichnet.
In den kostenfreien look good feel better 
Kosmetikseminaren von DKMS LIFE ge-
meinnützige Gesellschaft mbH erhalten 
Krebspatientinnen Hilfe zur Selbsthilfe im 
Umgang mit den äußeren Veränderun-
gen während der Krebstherapie. Profes-
sionelle, geschulte Kosmetikexpertinnen 
zeigen den Krebspatientinnen Schritt für 
Schritt, wie sie die äußerlichen Folgen der 
Therapie kaschieren können: von der Rei-
nigung und Pflege der oft sehr empfind-
lichen Haut, dem Auftragen der Grundie-
rung und natürlichen Nachzeichnen der 
ausgefallenen Augenbrauen und Wim-
pern bis hin zum Abdecken von Hautfle-
cken, die aufgrund der Bestrahlung ent-
standen sind. Darüber hinaus werden 
die maximal zehn Teilnehmerinnen in 
dem rund zweistündigen „Mitmachpro-
gramm“ anschaulich zum Thema Tücher 
und Kopfschmuck beraten.
Alle Patientinnen nehmen aktiv am Se-
minar von DKMS LIFE teil, das heißt, sie 
schminken sich selbst, um ein Gefühl für 
den Umgang mit den Produkten und de-
ren Anwendung zu gewinnen. Die Kos-
metikexpertin hilft ihnen dabei. Dabei 
geht es nicht um das perfekte Make-up, 
sondern um ein natürliches und frisches 
Aussehen für den Alltag und ein Stück 
Normalität. Die Teilnehmerinnen werden 
ermutigt, wieder einen Blick in den Spie-
gel zu werfen und das Erlernte auch im 
Anschluss an das Seminar umzusetzen. 
Denn für Krebspatientinnen ist Kosmetik 

oft viel mehr als nur Make-up – sie kann 
Therapie und Lebenshilfe sein.
Die Teilnahme und eine Tasche mit 
13 hochwertigen Kosmetikprodukten, 
die auf die einzelnen Schritte des Pro-
gramms abgestimmt sind, sind für die 
Patientinnen kostenfrei.
Unternehmen der Kosmetikindustrie un-
terstützen als Kooperationspartner das 
Patientenprogramm look good feel bet-
ter wesentlich und tragen erheblich zum 
Erhalt und Ausbau bei. DKMS LIFE Part-
ner sind u. a. PARFÜMERIE DOUGLAS, 
L’ORÉAL, LANCASTER, ASTOR und 
MANHATTAN, ESTÉE LAUDER COMPA-
NIES, PARFUMS CHRISTIAN DIOR, HEN-
KEL, SHISEIDO, AVÈNE, GHD und ELIZ-
ABETH ARDEN.

Das look good feel better Kosmetikse-
minar für Krebspatientinnen in Therapie 
in der Gynäkologischen/Onkologischen 
Tagesklinik Woltersdorf-Wüllner bie-
tet DKMS LIFE am 20. März 2018 um 
15 Uhr an. Information und Anmeldung 
bei Frau Michaela Wüllner unter Telefon 
05251 - 52000.

Das look good feel better Kosmetiksemi-
nar für Krebspatientinnen in Therapie in 
der Cecilien-Klinik Bad Lippspringe bie-
tet DKMS LIFE am 21. März 2018 um 15 
Uhr an. Information und Anmeldung bei 
Frau Stephanie Rummenie unter Telefon 
05252 - 951005.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilneh-
merzahl ist auf 10 begrenzt.

Weitere Termine und Infos zu den 
Schminktipps unter www.dkms-life.de.

Viel mehr als nur Schminke: DKMS LIFE 
schenkt Lebensfreude und Selbstwertgefühl
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Bad Lippspringe. Nach 2016 fand das 
Jahrestreffen der Klinikseelsorgerin-
nen und Klinikseelsorger im Erzbistum 
Paderborn jetzt zum wiederholten Mal 
in der Karl-Hansen-Klinik Bad Lipp-
springe statt. Eingeladen hatte der Be-
auftragte für Krankenhausseelsorge im 
Erzbistum Paderborn, „Regionalver-
bund Bad Driburg“, Krankenhauspfar-
rer Edgar Zoor.
Organisiert wurde die Zusammen-
kunft in Absprache mit dem Beauf-
tragten von der Vincentinerin Schwes-
ter M. Matthäa, die in den Kliniken des 
Medizinischen Zentrums für Gesund-
heit (MZG) Bad Lippspringe als Seel-
sorgerin seit Jahren wertvolle Diens-
te leistet.
Zum Beginn gab Schwester M. Matt-
häa im „Raum der Stille“ in der Teu-
toburger-Wald-Klinik einen Geistlichen 
Impuls mit einer Bild-Meditation, in der 
sie das Wirken des Abraham und sei-
nen bedingungslosen Gottes-Gehor-
sam in den Mittelpunkt stellte. „Wir tra-
gen durch unser Leben, durch unser 
Handeln Gott zu den Menschen – das 
ist die Geh-Kirche“, sagte Schwester 
M. Matthäa.
Die Klinikseelsorge spielt in Reha-Kli-
niken, die sich nicht in kirchlicher Trä-
gerschaft befinden, eine wichtige Rol-
le. „Die Patienten begegnen uns mit 

großer Dankbarkeit und finden in uns 
eine neutrale Instanz im Klinikalltag“, 
sagte Schwester M. Matthäa stellver-
tretend für ihre Kolleginnen und Kolle-
gen. Wichtig sei die enge Absprache 
mit Ärzten und dem Pflegepersonal in 
der jeweiligen Klinik. Kur- und Reha-
Klinikseelsorger betrachten sich als 
Bindeglied und werden auch so wahr-
genommen.
„In Bad Lippspringe steht man unse-
rer Tätigkeit sehr offen und unterstüt-
zend gegenüber“, freut sich Schwes-

ter M. Matthäa. Sie hat sich seinerzeit 
für die Einrichtung eines Raumes der 
Stille eingesetzt, der von Menschen al-
ler Konfessionen als Rückzugsort auf-
gesucht wird.
Der MZG-Geschäftsführer Achim 
Schäfer dankte Schwester M. Matt-
häa im Rahmen des Jahrestreffens für 
„ihr unermüdliches Engagement, das 
von den Patienten dankbar angenom-
men wird.“ Er machte deutlich, dass 
Seelsorge im MZG einen hohen Stel-
lenwert habe: „Seelsorgende schen-

ken Wahrnehmung, Achtsamkeit, Be-
gleitung, Kraft und Zuversicht aus der 
Nähe zu Gott.“
Die Teilnehmer zeigten sich vom brei-
ten medizinischen Leistungsspektrum 
des MZG beeindruckt. Einen kleinen 
Einblick darin gab Dr. Erik-Christian 
Ernst, der in der Karl-Hansen-Klinik 
etwa die weit über Bad Lippspringe hi-
naus bedeutsame die Pneumologische 
Frührehabilitation aufgebaut hat. In 
seinem Vortrag „Rückkehr ins Leben“ 
thematisierte er, dass auch im von ihm 
als Chefarzt verantworteten Weaning-
zentrum Seelsorge durch Kontakt und 
Kommunikation sowie durch das Sich-
Hineinfühlen in die Situation der Pati-
enten, Mitarbeiter und Angehörigen 
geschehe.
Beim Besuch der Palliativstation er-
fuhren die Gäste von Chefarzt Prof. 
Dr. med. Dr. rer. nat. (USA) Andreas 
S. Lübbe von der „Kunst, sterbenden 
Menschen das Leben bis zuletzt le-
benswert zu gestalten.“
Im weiteren Verlauf des Treffens 
tauschten sich die Teilnehmer zu den 
am Vormittag angesprochenen The-
men aus; auch weitere Regionaltreffen 
wurden von Krankenhauspfarrer Edgar 
Zoor angesprochen.

www.medizinisches-zentrum.de

Klinikseelsorgerinnen und Klinikseelsorger trafen sich 
in Bad Lippspringe - Dankbarkeit für Präsenz vor Ort

Freuten sich über das große Interesse am Frühjahrstreffen der Kur- und Reha-
Klinikseelsorger im Erzbistum Paderborn: Schwester M. Matthäa (2. v. r.), Ed-
gar Zoor (Mitte), Achim Schäfer (5. v. r.) und Dr. Erik-Christian Ernst (rechts). 
Foto: Claudia Reichstein

Rauchmelder 
rettet Leben!

Mit dem Einsatzstichwort "ausgelös-
ter Heimrauchmelder" am Galdiolen-
weg wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Lippspringe am Mittwoch Nach-
mittag, 7. März, gegen 16.50 Uhr per 
Meldeempfänger alarmiert. 
Trotz Klopfen und Schellen öffne-
te niemand die betroffene Woh-
nungstür an der Einsatzstelle. Nach-
barn haben kurz vor dem Auslösen 
des Rauchmelders ein Poltern in 
der Wohnung vernommen,  die Ret-
tungskräfte mussten deshalb davon 
ausgehen, dass sich noch Personen 
in der Wohnung befanden. Die Feu-
erwehr öffnete im Beisein der Polizei 
die Wohnungstür. Die Wohnung war 
stark verraucht, in der Küche fan-
den die Einsatzkräfte eine ältere Per-
son am Boden liegend, sie war noch 
ansprechbar. Die Bewohnerin wur-
de sofort von der Feuerwehr gerettet 
und dem Rettungsdienst zur weite-
ren Behandlung übergeben. Ursache 
für das Auslösen des Heimrauch-
melders war angebranntes Essen auf 
dem Herd. Die Wohnung wurde nach 
der Ursachenbeseitigung belüftet.

Die Feuerwehr Bad Lippspringe war 
mit 20 Kräften im Einsatz, vier Fahr-
zeuge FW, Rettungsdienst, Notarzt, 
Polizei, Einsatzleiter: Michael Ale-
welt. 
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Paderborn. In der Paderbor-
ner Stadtheide wohnen und le-
ben die Menschen sehr nah an 
der Innenstadt. Trotzdem bietet 
dieses Stadtviertel einen ganz 
eigenen bunten Branchen-
mix. Am Dr.-Rörig-Damm, am 
Bayernweg, am Schwaben-
weg und auch an der Talle fin-
det man viele Dinge, die man 
zum alltäglichen Leben benö-
tigt. Egal ob Sie einen Bäcker 
mit Café, einen Fleischer oder 
einen Supermarkt suchen, hier 
finden Sie alles. 

Der REWE-Markt am Schwa-
benweg hat an sechs Tagen 
der Woche von 7:00 bis 22:00 
Uhr geöffnet. Auch Ärzte, Apo-
theken, Frisöre und das Kos-
metikinstitut Gabriele Hu-
schen  sind in der Stadtheide 
beheimatet. Die Reinigung und 
Wäscherei Grünewald  pflegt 
gern Ihre Wäsche. Expert-Be-
verungen ist auch über die 
Grenzen Paderborns ein Be-
griff, wenn es um guten Ser-
vice und fachmännische Bera-
tung im Bereich TV, Video, Hifi, 
Elektro, Computer u.v.m. geht. 

Das griechische Restaurant 
Poseidon ist seit Jahrzehnten 
für schmackhafte Küche und 
ein gepflegtes Ambiente be-
kannt. 

Im familiengeführten Hotel Ge-
rold trifft man sich ebenfalls 
gern. Hier wird die „Gepfleg-
te Gastlichkeit mit Tradition“  
als Lebenseinstellung betrach-
tet. Für Familienfeiern und Ta-
gungen stehen ein Saal mit bis 
zu 180 Plätzen und insgesamt 
40 Hotelzimmer zur Verfügung. 
Wer zu größeren Familienfeiern 
nach Übernachtungsmöglich-

L(i)ebenswerte 
STADTHEIDE
keiten für aus der Ferne angereiste Besucher sucht, findet seit kurzem  
im Holsteiner Weg 106 auch ein Motel. Köstliche Bierspezialitäten er-
warten den Gast auch im Hotel Fieseler.

Im Topzoo Paderborn finden Sie ein umfangreiches Sortiment an 
Heimtierbedarf. 

Die Lern-Insel bietet Schülern aller Alterklassen Nachhilfe von der 
Grundschule bis zum Abitur an.

Viele Menschen leben hier schon lange, oft kennt man sich und ein 
kleiner Plausch beim Einkauf ist keine Seltenheit. Auch nach der Mor-
genmesse in St. Bonifatius werden gern ein paar Neuigkeiten ausge-
tauscht. 

PADERBORNER
STADTHEIDE

- Ortsvorstellung -
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Wester`s Backfuchs eröffnete 
seine Pforten ein weiteres Mal 
in Paderborn, seit Anfang des 
Jahres heißt es am Dr.-Rörig-
Damm: zurücklehnen, entspan-
nen und genießen mit leckeren 
Backwaren von hervorragender 
Qualität zu cleveren Preisen. 
Angeboten werden nicht nur 
Brot und Brötchen, sondern 
auch frisch zubereitete Früh-
stücke und Kaffeespezialitäten, 
sowie süße Leckereien. Das 
ganze wird von nettem Service 
und modern, gemütlichem Am-
biente gerahmt. 

„Auch unser neu gestalteter 
Sitzbereich erfreut sich schon 
jetzt großer Beliebtheit. Hier 
treffen sich schon einige An-
wohner regelmäßig um bei 
einer Tasse Kaffee und einem 
leckerem Stück Kuchen einen 
gemütlichen Plausch zu hal-
ten“, freut sich Reinhard Wes-
ter (Geschäftsführer des Back-
fuchses).

Jeden Morgen ab 6:00 Uhr 
gibt es den garantiert frischen 
Gaumenschmaus, welcher in 
der hauseigenen Backstube 
in Detmold hergestellt wird. 
Aus hochwertigen Rohwaren, 
vorzugsweise aus der Region 
zaubern 30 bestens ausgebil-
dete Mitarbei-
ter, darunter 6 
Bäckermeister, 
die schmack-
haften Backwa-
ren. Zudem wird 
natürlich auch 
mehrmals täg-
lich frisch vor Ort am Dr.-Rörig-
Damm gebacken, damit die 
Kunden über den Tag hinweg 
immer wieder in den Genuss 
der knusprig, warmen Bröt-
chen & Co kommen können.

Aber auch wer es mal eilig hat 
ist bei Wester`s Backfuchs, mit 
einem „Kaffee to go“ oder ei-
nem frisch belegtem Brötchen 
auf die Hand, gut aufgehoben. 

WESTER`S BACKFUCHS
jetzt auch in der Stadtheide am Dr.-Rörig-Damm

in 33100 Paderborn · Telefon: 05251 6932850 · www.westers-backfuchs.de

WIR FREUEN 
UNS AUF IHREN 

BESUCH!

Das herzhafte Angebot reicht 
vom Schnitzelbrötchen bis hin 
zum italienischen Klassiker mit 
Tomate-Mozzarella. Diese köst-
liche Vielfalt gibt es auf Anfra-
ge natürlich auch in größeren 
Mengen - egal ob Geburtstag, 
Firmenfeier oder sonstige Zu-
sammenkünfte - leckere, frisch 
belegte Brötchen kommen ga-
rantiert gut an.

Schnuppern Sie einmal beim 
Wester`s Backfuchs. Unsere 
freundlichen Mitarbeiterinnen 
freuen sich Sie bei uns begrü-
ßen zu dürfen.

Tolle 
Frühstücks-
Angebote

REWE Marcel Döveling Ohg
Schwabenweg 77 · 33102 Paderborn
Tel.: 05251-480651 · www.rewe.de

Öffnungszeiten REWE Markt: 
Montag bis Samstag von 07:00 - 22:00 Uhr

Öffnungszeiten Getränkemarkt: 
Montag bis Samstag von 08:00 - 21:00 Uhr

PADERBORNER
STADTHEIDE

- Ortsvorstellung -

Interessant ist auch der Veranstaltungskalender des 
Stadtviertels. Auf den Internetseiten der Stadtheidever-
einigung (www.stadtheidevereinigung.de) findet man 
ein umfangreiches Angebot für Jung und Alt. Egal ob der 
Maibaum aufgestellt wird, im Sommer das Heidefest auf 
der Agenda steht oder im November die Martinsumzüge 

Kinderaugen leuchten lassen. Auch beim SV Heide trifft 
man sich gern. Eine Vielzahl von sportlichen Aktivitäten 
lädt zum Mitmachen ein. Hier kann man Nachbarschaft 
leben. Der große Reit-und Fahrverein am Ende des Dr.-
Rörig-Damms lockt viele Pferdefreunde an, ein beliebter 
Treffpunkt nicht nur für die Bewohner des Stadtviertels. 
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Highlights aus dem Veranstaltungskalender der Stadtheide:

APRIL
01.04. Osterfeuer, Bonijugend
30.04. Maibaum aufstellen, Musikzug der Heidekompanie 

MAI
01.05. Schleifchenturnier, SV Heide Tennis
10.05. Vatertagskonzert, Musikzug der Heidekompanie 

JUNI
02. - 03.06. Happe Cup, SV Heide Fußball
08.06. 50. Jubiläum, Heide Kompanie 
10.06. Pfarrfest St. Bonifatius
15. - 17.06. Heidefest, Stadtheide-Vereinigung 

AUGUST
25.08. Pfarrfest, St. Stephanus 

SEPTEMBER
02.09. Internationales Spielfest, SV Heide Breitensport 
15.09. Paddelkönig, Heide Kompanie

OKTOBER
06. - 07.10. Erntedankfest 

NOVEMBER
09.11. Martinsumzug, Stadtheide-Vereinigung

DEZEMBER
28. - 30.12.  Silvestercup, SV Heide Fußball

PADERBORNER
STADTHEIDE

- Ortsvorstellung -
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BAD LIPPSPRINGBAD LIPPSPRINGGEGEERER
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NACHRICHTENNACHRICHTEN

Heute erscheinen die

Redaktionsschluss ist 
am 21. März 2018

EVENTS –
Veranstaltungskalender

MITTWOCH, 14. MÄRZ 2018
19.00 Uhr Gedächtnis trainieren, Cecilien-Klinik, Linden-

straße

19.30 Uhr Die Spur, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 15. MÄRZ 2018
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad

10.00 Uhr Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-
stunde für Seniorinnen/Senioren, Rathaus, 
Sitzungszimmer 1, Fr.-Wilhelm-Weber-Platz 1

16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Computer, 
Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, HiFi-
Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), im Büro des 
Zentrums für ehrenamtliches Bürger-Engage-
ment, Burgstr. 12, II. Etage, Zimmer 5  (Aufzug!)

19.00 Uhr Bücher im Gespräch, Klinik Martinusquelle, 
Raum G 20

FREITAG, 16. MÄRZ 2018
19.30 Uhr Downsizing, Odin´s Filmtheater - Lippe-Institut

SAMSTAG, 17. MÄRZ 2018
14.00 Uhr Öffentliche Stadtführung, Treffpunkt am Mark-

platz/ Lange Str. 6

16.00 Uhr Andacht in der Österlichen Bußzeit, Friedens-
kapelle - Waldpark, im Gartenschau Gelände

SONNTAG, 18. MÄRZ 2018 
15.00 Uhr Rosentanz, Kaiser-Karls-Trinkhalle

19.00 Uhr Trio n-joyed, Kongresshaus, Kleinkunst

Tanztee-Termine im Jahr 2018
In 2018 findet der beliebte Tanztee in Bad Lippsprin-
ge zweimal im Monat, und zwar immer sonntags, statt. 
Musikmoderator Andreas Noffz unterhält die Tanzpaa-
re auch in diesem  Jahr wieder mit seinem Rosentanz. 
Nach jeder Tanzrunde erhalten die Damen eine frische 
Rose und am Ende wird die Rosenkönigin gekürt. Fol-
gende Termine stehen für die kommende Zeit bereits 
fest: 18. März, 15. und 29. April, 6. Und 27. Mai sowie 
3. und 17. Juni. Die weiteren Termine werden frühzeitig 
bekannt gegeben. Der Tanztee findet wie gewohnt im-
mer sonntags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr in der Kai-
ser-Karls-Trinkhalle statt. Der Eintritt kostet 1,50 Euro. 
Inhaber der Gartenschau-Jahreskarte und Gästekar-
teninhaber haben freien Eintritt.
Weitere Informationen gibt es bei der Tourist-Informa-
tion in der Lindenstraße 1a, unter 05252/26-260 oder 
unter www.bad-lippspringe.de.

„n-joyed“ am 18. März 
im Kongresshaus

Bad Lippsprin-
ge. Die drit-
te Kulturver-
anstaltung der 
Stadt Bad Lipp-
springe im Jahr 
2018 findet am 
Sonntag, 18. 

März, um 19.00 Uhr im Raum Kleinkunst des Kon-
gresshauses statt. „n-joyed“ präsentiert als Trio mit 
Gesang, Piano und Gitarre zahlreiche Lieder mit viel 
Liebe zur Musik. 
Ihr Repertoire besteht aus einer gefühlvoll interpre-
tierten Mischung mit Klassikern und aktuellen Songs, 
der sie durch ihren individuellen Stil einen ganz eige-
nen Charme verleihen. Jeder Song ist eine Geschichte 
mit einer besonderen Atmosphäre - leise, intensiv, aus-
drucksstark und manchmal auch überraschend. 
Gegründet wurde das Trio aus Paderborn und Rietberg  
im Oktober 2013. Die drei Musiker Jolante Duda (Ge-
sang), Andreas Ebbes (Gitarre, Gesang und Drums) 
und Dietmar Ernst (Piano und Cajon) spielten schon 
zuvor in verschiedenen anderen Formationen. 
Der Eintritt für die Veranstaltung ist wie immer kosten-
frei. Weitere Informationen zu den Kulturveranstaltun-
gen gibt es bei der Tourist-Information in der Linden-
straße 1 a, per Telefon 05252/26260 oder unter www.
bad-lippspringe.de.

Feuerwehrmusikzug veranstaltet 

FRÜHJAHRSKONZERT
Samstag, den 17. März 2018

Bad Lippspringe. Alle zwei Jahre veranstaltet der Mu-
sikzug der Freiwilligen Feuerwehr Bad Lippspringe sein 
traditionelles Frühjahrskonzert im Kongresshaus. Un-
ter dem Motto „Music“ präsentieren die Badestädter 
am Samstag, den 17. März 2018 eine Auswahl ihrer 
Lieblingsstücke. Unterstützt werden sie in diesem Jahr 
von Musikerinnen und Musikern, die, nach einer Pau-
se, wieder den Weg in das Orchester gefunden haben. 
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr. Zur Einstimmung 
auf den Abend gibt es bereits ab 18.30 Uhr einen Bier- 
und Sektempfang. Karten können bei Optik und Mode 
Walter in der Marktstraße und in der Tourist-Info so-
wie bei den Musikerinnen und Musikern für 8 Euro er-
worben werden. 

MONTAG, 19. MÄRZ 2018
14.30 Uhr Spiele - Nachmittag mit Elisabeth Silny, Armi-

nius-Residenz, Arminiusstr. 39

MITTWOCH, 21. MÄRZ 2018
19.30 Uhr Downsizing, Odin´s Filmtheater - Lippe-Institut

DONNERSTAG, 22. MÄRZ 2018
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad

10.00 Uhr Computer-, Tablet- und Smartphone-Sprech-
stunde für Seniorinnen/Senioren, Rathaus, 
Sitzungszimmer 1, Fr.-Wilhelm-Weber-Platz 1

16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Computer, 
Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, HiFi-
Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), im Büro des 
Zentrums für ehrenamtliches Bürger-Engage-
ment, Burgstr. 12, II. Etage, Zimmer 5  (Aufzug!)

20.00 Uhr Filmclub Bad Lippspringe Clubabend, Gast-
stätte Oberließ

FREITAG, 23. MÄRZ 2018
19.30 Uhr Hot Dog, Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

SAMSTAG, 24. MÄRZ 2018
09.30 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück, Evange-

lisches Gemeindezentrum

SONNTAG, 25. MÄRZ 2018 
14.00 Uhr Kreuzwegandacht, Friedenskapelle - Waldpark, 

im Gartenschau Gelände

MITTWOCH, 28. MÄRZ 2018 

DONNERSTAG, 29. MÄRZ 2018
09.00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Treffpunkt:  Parkplatz am Freibad

16.00 Uhr Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Computer, 
Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, HiFi-
Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), im Büro des 
Zentrums für ehrenamtliches Bürger-Engage-
ment, Burgstr. 12, II. Etage, Zimmer 5  (Aufzug!)

Ab sofort gibt es 
individuelle 

Wertgutscheine
Bad Lippspringe. Auf Wunsch zahlreicher Bürger und Inte-
ressenten gibt es ab sofort individuelle Wertgutscheine für 
Erlebnisse in Bad Lippspringe. Ob für den Zutritt zur Gar-
tenschau, für Tickets zu einem der zahlreichen Konzer-
te, zum Besuch des Freibades oder für andere Dinge - der 
neue Wertgutschein ist für viele Angebote in Bad Lippsprin-
ge nutzbar. Erhältlich ist der Gutschein in der Tourist-Infor-
mation Bad Lippspringe und im Webshop unter www.shop.
gartenschau-badlippspringe.de.
„Mit dem neuen Gutschein machen wir es auch möglich, 
städtische Erlebnisse noch individueller zu verschenken“, 
betont Fachbereichsleiterin und Gartenschau-Geschäfts-
führerin Erika Josephs. Der Mindestwert für Wertgutschei-
ne beträgt zehn Euro und kann beliebig aufgestockt wer-
den. Nach dem Kauf kann der Gutschein vor Ort an den 
Kassen der Gartenschau und in der Tourist-Information 
(Lindenstraße 1a) eingelöst werden.
Inhaber des Wertgutscheins haben die Option, den Gut-
schein für Eintrittskarten, Merchandise-Artikel oder ande-
re Leistungen der Gartenschau oder Tourist-Information 
zu nutzen. Differenzbeträge nach dem Einlösen des Gut-
scheins können hinzubezahlt, ein Restwert für weitere Ein-
käufe genutzt werden. Weitere Informationen gibt es in der 
Tourist-Information Bad Lippspringe unter 05252/26260 
und im Internet unter gartenschau-badlippspringe.de.

Ökumenisches Frauenfrühstück
Am 24. März 2018 findet im Evangelischen Gemein-
dezentrum, Detmolder Straße 173, ein ökumenisches 
Frauenfrühstück mit dem Thema „Bibel trifft Märchen“ 
statt. Hierzu sind alle interessierten Frauen herzlich 
eingeladen. Beginn ist um 9.30 Uhr. Anmeldung bis 
20. März bei Frau Schuchardt, Tel. (05252) 5801, E-
mail: detlev.schuchardt@kk-ekvw.de .
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10 Tische, 75 x 120 cm, je 33 Euro. 4 
variable Tische zusammen 190 x 300 cm, 
einzeln 85 x 150 cm, schwere Ausführung, 
zus. 200 Euro. 3 Säulentische 75 x 120 cm, 
je 55 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Gefrierschrank 240 L., 7 Schubladen, von 
Liebherr zu verkaufen, Selbstabholer, Tel.: 
0151/ 75054229

Hörbücher auf CD - Romane, Märchen, 
Kinderlieder, -abenteuer, -wissen, Tel.: 
05254/ 4554

Aus Restaurantauflösung: Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und Melo-
die, 190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Kleine Wohnzimmer-Wohnwand in weiß 
mit schwarzen Absetzungen / modern, 
Neuzustand, Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 
oder 0151/ 57637625

Spiel-Autos - Für Groß und Klein. Diver-
se Größen und Ausführungen zum Spielen 
oder Sammeln, Tel.: 05254/ 4554

Wunderschöne 3-sitzer, 2-sitzer Polster-
garnitur, dazu Hocker, Preis 250 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

Bizerba Steaker, Tischgerät, wenig ge-
braucht, 95 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

NEU Senioren-WC, Porzellan, 5-6 cm 
höher, wandhängend, Tiefspüler, weiß, un-
benutzt, passt an normale Anschlüsse, kein 
Umbau erforderlich! Tel.: 0174/ 7447207

20-bändiges Lexikon - Verlag „Die Zeit“ 
(originalverpackt), günstig abzugeben, Tel.: 
05254/ 4554

Große Ölgemälde, 185 x 100 cm (Auer-
hahnbaltz), 140 x 110 (Poststation), 100 x 
85 cm (fröhliche Weinprobe) und 100 x 80 
cm (Heideblühen), Preis VHB, Tel.: 0160/ 
8513759

Essservice, Mitterteich-Bavarria, weiß 
mit Goldrand, 12 Essteller, 12 Suppenteller, 
12 Salatschüsseln, 6 Gemüse/Kartoffeln-
schüsseln, 2 Fleischplatten, 2 Saucaeren, 
1 große Suppenterrine, 85 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Küchenhängelampe Porzellanweiss 
mit Glasschirm, Aufhängung in Messing, 
Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 0151/ 
57637625 

Ess Service, Bavaria, 12-teilig, ca. 80 J., 
100 Euro VHB, Tel.: 05252/ 2219

Heisswasserbad, 2 Kammer mit Einsatz 
und Deckel, 75/80/60 HBT, 120 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

24-bändiges Lexikon - Das „Neue Ber-
telsmann-Lexikon“, günstig abzugeben, 
Tel.: 05254/ 4554

Kühlschrank, H B T 85 x 60 x 60, optisch 
und technisch gut, 150 Ltr., 30 Euro, Tel.: 
0160/ 8513759

Küche, Kochtopf & Co. - Kochbücher zu 
verkaufen, Tel.: 05254/ 4554

Verkaufe Spielzeug für Kleinkinder u. 
Säuglinge für drinnen u. draußen, z.B. 
LEGO Duplo, Puppengeschirr, Siko-Autos, 
Autogarage, Kinderwerkzeug, Rutsche, 
mobile Wippe, Bobbycar sowie Sportbuggy 
mit Fußsäcken, Regen- u. Sonnenschutz, 
Tel.: 05251/ 543894

Video-Kassetten - hpts. Spielfilme, aber 
auch Loriot-Box, Tel.: 05254/ 4554

Spargeltopf neu, für 10 Euro zu verkau-
fen, Tel.: 05252/ 6988

Albrecht Dürer (durchgehend Bilder) - 
1471 bis 1528 - Band 1 und 2. Das ge-
samte graphische Werk, Handzeichnungen 
und Druckgraphik, Antiquariats-Buch, Tel.: 
05254/ 4554

Ecksofa mit Schlaffunktion zu verkaufen, 
50 Euro VHB, Tel.: 0176/ 77359040

Diverse Terrakotta Sachen für den Gar-
ten z. B. Katze, Hund, Schwein und Kegeln, 
umstandshalber zu verkaufen und blaue 
Pflanzenkübel in verschiedenen Größen, 
Tel.: 05252/ 6988

Nymphensittich + Wellensittiche zu ver-
kaufen, Tel.: 0163/ 7198024

CD Regal, Maße, 55 x 16 x 36cm, je 60 
CD x 6, zu 15 Euro, stapelbar. Vorwerk-
Teppichreiniger, externes Gerät, 50 Euro. 
Damenkleidung, Größe 42/44, hochwertig, 
Marken, modern. Neuwertige Schuhe, Grö-
ße 43, Tel.: 05252/ 9331528 ab 18 Uhr 

Aluminium-Profile, L.: 6 m, T.: 5 cm, B.: 6 
cm, Gewicht 9 kg. Die Profile sind geeignet 
für PV-Anlage, sowie für viele andere Zwe-
cke wie z.B. Vordächer, Zäune und vieles 
mehr, günstig zu verkaufen, Preis VHB, Tel.: 
0171/ 7733360

Trampolin, Ø 100 cm, 0,23 hoch, für 30 
Euro zu verk. an Selbstabholer, Tel.: 0176/ 
36519702

Schneeweiße Gardinen mit weißen Strei-
fen auf Ringen (5 Schals), 1 Jahr alt, Maße 
1,60 x 2,30 m zu verkaufen, Preis VHB, 
Tel.: 05252/ 6988

2 Thonet Stühle, Buche hell, hohe Rü-
ckenlene, für 100 Euro abzugeben, Tel.: 
05254/ 65666

Verkaufe Herrenrad, 28 Zoll Bereifung, 
RH 45 cm, an Bastler zu verk. an Selbstab-
holer, Tel.: 0176/ 36519702

Schöne 3-sitzer und 2-sitzer Ledercouch, 
Terrakotta farbig, für 200 Euro, Tel.: 05252/ 
936751

Anmachholz 20 bis 25cm lang, ideal auch 
für kleine Terrassenöfen, in 3kg, 5kg oder 
7kg Raschelsäcken, garantiert ohne Nägel, 
Lieferung ab 10 Sack möglich, 0,50 Euro/
kg, Tel.: 0152/ 01709917

Verkaufe original Ravensburger-, MB- und 
Schmidt-Gesellschaftsspiele, insgesamt 
19 Spiele, absolut neuwertig aus dem 
Jahresprogramm von 1983 bis 1990, je 7 
Euro, Tel.: 05252/ 3660 

Playmobil günstig abzugeben! Polizeista-
tion, div. Fahrzeuge, Pizzabäckerei, Niko-
laus + Schlitten, Baumhaus, Breakdancer, 
Möbel, röm. Arena, röm. Galeere, Tel.: 
05252/ 8381006

Habe noch gut erhaltene Bekleidung 
preiswert anzubieten, Gr. 48 - 50, Herren 
Jacken, roter Blaser, blauer Blaser, Anzü-
ge grau, schwarze Jacke, Hosen, Mäntel, 
Kopfbedeckung, Krawatten, Fliegen, usw. 
Verdienstorden, alte Armbanduhren. Da-
men Gaderobe, alles nach Vereinbarung, 
Tel.: 05251/ 21701 nach telefonischer 
Absprache

Hallo PETRA - ruf bitte an, wenn Du es 
bist: vor vielen Jahren Tanz im Tiffany, hat-
test drei Kinder, wohntest am Schleswiger 
Weg, Tel.: 05254/ 4554

Junge Frau, 35 Jahre alt, nett, lieb, sehr 
gut aussehend, schlank sucht ein netten, 
lieben Partner für sich und ein guter, lieber 
Freund/Vater für Ihre 10-jährige Tochter. 
Bitte alle Zuschriften mit Foto, Tel.: 0152/ 
25434248

Sammler kauft Münzen und Medaillen 
aller Art, wie z.B. 5 & 10 DM Münzen, D-
Mark Geldscheine. Außerdem Silbermün-
zen (zahle bis 50ct/Gramm) und Goldmün-
zen & Schmuck (zahle bis 35 Euro/Gramm) 
aus aller Welt! Gerne auch ganze Münzen 
Sammlungen und Nachlässe. Bitte alles 
anbieten! Tel.: 05252/ 9893112

Suche Damenfahrrad m. tiefem Einstieg, 
50-70 Euro, Tel.: 0160/ 95497549

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf, Angelzubehör und gut 
erhaltene Kleidung zu verschenken oder 
günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694 

Attraktive Dame (Witwe 62 J.) wünscht 
sich Herrn (Akademiker) mit Niveau, für 
Gespräche, Spaziergänge, Ausflüge u.ä. 
SMS: 0171/ 1091451

Kaufe alte Orden, Urkunden, Ehrenzei-
chen, Medaillien, Pässe, Fotos & Fotoalben, 
Schirmmützen, Helme, Uniformen, Degen, 
Säbel, Dolche & Reservistenkrüge. Zahle 
z.B. für EK 1 bis 250 Euro, Fotoalben bis 
500 Euro, Deutsches Kreuz Nachlass ab 
2.000 Euro, Ritterkreuznachlass ab 5.000 
Euro. Zahle für Schirmmützen bis 1.000 
Euro und Uniformen bis zu 2.500 Euro. Bit-
te alles anbieten, sehr diskrete und seriöse 
Abwicklung! Tel.: 05252/ 9157896

Suche in BL russisch sprachige Leute 
zum Gespräch, ab 70 J. alt, Tel.: 0173/ 
8307183

Schallplatten - Vinyls gesucht. Rock - 
Beat - Jazz - Lps, Singles, Sammlungen, ab 
1950er Jahre, Tel.: 0160/ 2633835

Wer hat Trödel, Haushaltssachen, Klei-
dung, Tischdecken, Bettwäsche zu ver-
schenken, Tel.: 0176/ 43025694

Suche Trödel aller Art, Tel.: 05257/ 
930644

Jung gebliebene Frau, Mitte 60, schlank, 
gepflegt, die gerne tanzt und für vieles offen 
ist sucht ehrlichen Partner mit gleichen Ei-
genschaften, nicht älter als 70 Jahre, kein 
Opa Typ. Bitte nur ernste Zuschriften, Tel.: 
0157/ 80368381

Antikes, historisches und nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, 
Porzellanfiguren, alte Technik, Postkarten, 
Fotos, antike Werbung, Design, hist. Fo-
tos und Dokumente, Porzellan und Glas, 
antikes Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 0179/ 
9869337 oder 0160/ 2633835

Welche Frau mit Interesse an Theater, 
Kultur, Musik, Natur, Reisen, Literatur 
sucht studierten Mann (53 J.) mit ähnli-
chen Vorlieben zur Freizeitgestaltung? Ich 
freue mich auf Zuschriften per E-Mail an: 
schoenemomente@gmx.net

Sammler kauft Gemälde der Maler Josef 
Struck, Willy Lucas, Georg Lucas, J. Domi-
nicus, H. Weitzner, K. Matern und von an-
deren Paderborner Malern sowie Bilder mit 
Paderborner Motiven. Bitte alles anbieten! 
Tel.: 05252/ 9893112

Männerkegelverein in BL sucht Mitkegler 
ab 60 J., Tel.: 05252/ 933983

Suche Münzen, Briefmarken, Postkarten, 
Telefonkarten, Orden, Abzeichen, Medail-
len, Feldpost, Zinn, alte Krüge, usw., alles 
anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

VERKÄUFE VERSCHIEDENES

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 
Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1,- Euro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 

Mittwoch, 28.03.2018

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

Für Senioren: liebevolle 
24 Std. Betreuung aus Polen. 

100% legal!
Info H. Himmeldirk 

Tel. 05244 7510 (Rietberg)

Kaufe Gold, Silber, Zinn, Design,
Münzen, Schmuck, Bernstein,
Kunst (z.B. Bilder, Figuren),

Militaria (Orden, Fotos),
Armbanduhren, Asiatika, Afrika,

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn
Mühlenstraße 32  |  Paderborn
Di. und Do. 13.00 - 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
0171 / 3830863 u. 05251 / 5431513
info@kunsthandel-hagedorn.de

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Karl-Schurz-Str. 54 in Paderborn

Telefon: 05251 / 39888-90
www.papyr-paderborn.de

*Jeden Mittwoch bei Vorlage 
dieses Gutscheins. Außer auf Bücher 

und bereits reduzierte Ware.

10% Rabatt*
AUTOMARKT

Weitere Anzeigen
 finden Sie auf unserer 

KFZ-Seite 11

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.
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SaitenSTARK: Individuelle LIVE MUSIK 
für Ihr Event! Wir bieten die passende mu-
sikalische Begleitung von Pop bis Jazz auf 
zwei Gitarren. Schreiben Sie noch heute an: 
saitenstark@online.de

Suche Reinigungshilfe für Privathaushalt 
in Bad Lippspringe, einmal wöchentlich 
ca. 3 Stunden. Bitte nur anrufen, wenn Sie 
bereit sind, sich anmelden zu lassen, Tel.: 
0151/ 25649891 (ab 14 Uhr)

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Zuverlässige Haushaltshilfe für 1x wö-
chentlich, ca. 2-3 Stunden in Privathaushalt 
in Bad Lippspringe gesucht. Bei Interesse 
bitte melden unter Tel.: 05252/ 8398883

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag 
und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 
8307183

Biete kleine Botengänge an (wbl., 52 J.) 
und sonstige Hilfe im Alltag an (Bett bezie-
hen, Essen machen, aufräumen, Wäsche 
flicken, Gassi gehen, etc.) Marienloh, BaLi, 
Schlangen, Tel.: 0174/ 8319367

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. 
Suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Gebe Keyboard/Klavier Unterricht in Pa-
derborn, Salzkotten und Umgebung, Tel.: 
0152/ 27664631

Hausfrau sucht Putzstelle in Bad Lipp-
springe, Tel.: 05252/ 9369002 oder 0163/ 
2660259

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen und Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener 
Förderlehrer mit viel Freude an seiner Ar-
beit, erteilt qualifizierten, gezielten Nachhil-
fe-Unterricht in den Schulfächern: Deutsch, 
Mathematik, Englisch und Französisch. 
Habe mich seit vielen Jahren im Förderbe-
reich spezialisiert u. arbeite dort mit sehr 
guten Erfolgen! Ich bin engagiert, geduldig, 
absolut zuverlässig und hole jeden Schüler 
dort ab, wo er sich mit seinem Lernstand 
befindet! Interessenten melden sich bitte 
zunächst per SMS unter Angabe Ihrer Fest-
netz-Nr. bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! 
Kein Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze 
ich Sie gegebenenfalls bei der Beantragung 
der Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884 

Weibl. Gartenhilfe für Gärten + Anlagen 
hilft studenweise in PB + nähe, ohne An-
fahrtskosten, erfahren in Rasen, Rosen, 
Unkrautfrei, Moos weg, Dauerpflege, be-
pflanzen, Mülltonnen säubern, etc. (biete 
Grabpflege + gießen auf den Friedhöfen 
Bad Lippspringe an), Tel.: 0162/ 3699787

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizierten 
Nachhilfeunterricht bei Schülern zu Hause, 
Tel.: 05252/ 940764

Unterstützung bei der Betreuung unserer 
Ferienwohnungen gesucht (Endreinigung, 
Übergabe etc.), Tel.: 0151/ 45571911

Suche Arbeit aller Art im Haushalt. Put-
zen, spülen, kochen, einkaufen, Garten-
pflege zu Hause. Bin weiblich, 58 J. alt mit 
russisch Kenntnisse, Tel.: 0173/ 8307183

Erfahrene Putzfrau (mittl. Alters) sucht 
Putzstelle in priv. Haushalt (Geschäftshaus-
halt), Büros, Arztpraxen, Kindergarten, Kü-
che, Gaststätte, etc. (gerne Teilzeit), von 3 
bis max. 4 Std., Tel.: 0157/ 59133301

Brauchen Sie eine Hilfe im Haushalt? + 
Sonstige anfallende Tätigkeiten in PB und 
Nähe, für 1 bis 2 mal pro Woche, zum put-
zen, aufräumen, kochen, Fenster, etc. Bin 
gern für Sie da und freue mich auf Ihr An-
gebot, Tel.: 0157/ 73383820

Brauchen Sie Hilfe bei der Betreuung 
Ihrer Angehörigen? Möchte Ihnen gerne 
meine Zeit zur Verfügung stellen, damit Sie 
Zeit für sich haben. Freue mich auf Ihren 
Anruf, Tel.: 05252/ 9894694 oder 0152/ 
58188304

Putzstelle gesucht in BL, PB oder Schlan-
gen, priv. oder geschäftl. Haushalte. Putze 
auch Ihre Fenster gründlich und sauber mit 
Rahmen und Falz, vorherige Besichtigung, 
arbeite selbstständig, Tel.: 0173/ 4268515

Qualifizierte Nachhilfe/Unterricht in 
Englisch für Schüler und Erwachsene, Tel.: 
05252/ 2270

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige 
ETW, 80-110qm, ab Bj 2000 mit Balkon/
Terrasse + Garage (von privat), inkl. ruhig, 
Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, barrierefrei, 
wenn es geht EG, wenn Aufzug vorhanden, 
dann auch oben, bis 650 Euro warm, sep. 
Eingang wäre schön. Oder 3-4 Zimmer, 
kleines Haus mit Garten in BL, 650 Euro 
bis 700 Euro warm, Tel.: 0176/ 86661964

Suche ein gr. Zimmer mit Küche u. Du-
sche, Parterre, in Paderborn Detmolder 
Straße, Greitelergärten, Rolandsweg, bis 
320 Euro warm, Tel.: 05251/ 8790070

Mann 67 J., freiberuflich aktiv sucht Woh-
nung in PB, ab 2 Zi., gerne mit Balkon, KM 
bis ca. 400 Euro, Tel.: 0163/ 7568770

Wir sind eine vierköpfige Familie (Mama 
+ Papa + 2 Söhne: 10 J. und 8 J.) und 
suchen eine 4 oder 3 Zimmer Wohnung in 
Bad Lippspringe. Der Vater ist als Arzt in der 
Karl-Hansen-Klinik tätig. Nichtraucher und 
keine Haustiere, Tel.: 0176/ 41897314 

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich sucht ab 
sofort oder später eine kleine Wohnung in 
Hövelhof, Tel.: 0171/ 7733360

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht 
in Schlangen ab sofort, schöne helle Woh-
nung, ruhig, rauchfrei, barrierefrei, 2½ bis 
3 Zimmer, ca. 60 qm, mit Balkon, Keller, 
Stellplatz, oder kleine Eigentumswohnung, 
Tel.: 0151/ 75054229

Suche Wohnung, 4 ZKBB als WG, im 
Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, im 
EG oder mit Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 
0171/ 9477351 oder 0174/ 8156135

Junge Frau, 42 Jahre sucht eine Woh-
nung, 40-60 qm mit Balkon/Terrasse in Bad 
Lippspringe oder Schlangen, mit Heizung 
bis 420 Euro WM, Tel.: 0160/ 92204118

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Rentnerin m. kleinen Hund sucht Woh-
nung bis 50 qm. Bevorzugt in Bad Lipp-
springe, Tel.: 05252/ 9894694 oder 0152/ 
58188304

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 3-5 
Zimmer, Notfall und 1.000 Euro Belohnung, 
Tel.: 0176/ 87126407 

STELLENMARKT

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 Euro/45 
Min. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Ergotherapeut/in gesucht
Bereichere mein Praxisteam 

durch Voll- oder Teilzeit 
in Festanstellung 

ab sofort oder später.

Bitte bewerben 
Sie sich unter

www.ergotherapie-fresen.de

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen eine erfahrene 
Hauswirtschafterin

für 20 Stunden in der Woche.

oder per mail an 

Tagungs- Schulungs- und Semi-
narraum ab 9,- Euro zu vermieten. 
Ruhige, entspannte Atmosphäre für
max. 10 Pers. Mit u. ohne Getränke.
Stunden o. Tageweise, Innenstadt 
nah. Info: 0151-24191129. Mail: 
schulungsraum01@t-online.de

Rentnerin sucht in BL ruhige 2-3 ZWG, 
Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/Terrasse 
bis 500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 
0152/ 29728203

Suche dringend 2-3 Zimmerwohnung 
KDB, Bad Lippspringe, WBS vorhanden, 
Miete + NK nicht mehr als 345 Euro, Tel.: 
0176/ 21921043

WHG, 40 qm, 1 ZK Dusche, ab 01.04. in 
Oesterholz zu verm., Tel.: 05252/ 9893227

EFH in PB, Salzkotten, Wewer oder Elsen 
von Privat gesucht, Tel.: 05254/ 957500

Suche ein freistehendes Haus, Reihen-
haus oder Doppelhaushälfte in Hövelhof 
und Umgebung. Bitte alles anbieten. An-
gebote von Makler auch sehr gerne, Tel.: 
0171/ 7733360

KLEINANZEIGEN per Email senden an:

kleinanzeigen@heggemannmedien.de

Nächste Ausgabe am  28.03.18 | Redaktionsschluss am 21.03.18

IMMOBILIENMARKT
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BERUF &
KARRIERE

Bad Lippspringe. Aller Anfang wird 
ihnen leicht gemacht: Die Auszubil-
denden in den Kliniken und Einrich-
tungen des Medizinischen Zentrums 
für Gesundheit (MZG) Bad Lippsprin-
ge werden von Beginn der Ausbildung 
an bestens betreut. „Wir haben in den 
vergangenen Jahren ein Betreuungs-
konzept entwickelt, das sich stark an 
den Wünschen der Azubis orientiert“, 
sagt Ulrich Milchers, Abteilungsleiter 
Personal und Recht im MZG. „Uns ist 
es wichtig, dass die Auszubildenden 
stets ein Gefühl der Sicherheit haben. 
Außerdem können wir dank unserer 
Unternehmensgröße auch auf indivi-
duelle Wünsche im Rahmen der Aus-
bildungsrichtlinien eingehen.“
Als direkte Schnittstelle wirken Ausbil-
dungsbeauftragte. In der zum MZG ge-
hörenden HNO-Klinik hat Rebecca Bla-
sekatte diese Aufgabe übernommen. 
„Vor allem in den ersten Tagen der 
Ausbildung ist die Unterstützung sehr 
gefragt“, sagt die 27-Jährige.
Dabei erinnert sie sich stets an ihre ei-
gene berufliche Laufbahn. Die Kohl-
städterin absolvierte seinerzeit eine 
dreijährige Ausbildung zur Medizini-
schen Fachangestellten in einer Pra-
xis für Allgemeinmedizin in Altenbe-
ken. „Das war sehr überschaubar und 
familiär. Eine Klinik mit 59 Betten ist da 
schon komplexer. Aber das sehr gute 
Miteinander der Kolleginnen und Kolle-
gen macht den Start für unsere Azubis 
sehr leicht. Jede und jeder hilft bei Fra-
gen und Problemen.“
Rebecca Blasekatte absolvierte an-
schließend noch eine Ausbildung zur 
Fachwirtin im Sozial- und Gesund-
heitswesen und nahm am 1. Januar 
2015 ihre Tätigkeit in der HNO-Klinik 
Bad Lippspringe auf.
Das Engagement für die Azubis in Bad 
Lippspringe liegt Rebecca Blasekatte 

sehr am Herzen: „Unser Ziel ist es, den 
jungen Menschen die bestmögliche 
Ausbildung zu bieten. Und das beginnt 
mit einem sorgenfreien Start und viel 
Rückhalt während der Ausbildung. Die 
Rückmeldungen unserer Azubis sind 
durchweg positiv, was uns zeigt, dass 
wir den richtigen Weg gehen.“
Davon ist auch Ulrich Milchers über-
zeugt: „Eine optimale Ausbildung ist 
auch in unserem eigenen Interesse, 
denn für die Entwicklung unserer Kli-
nik ist es wichtig, junge Menschen für 
eine Tätigkeit bei uns zu begeistern.“
Bis zu sechs Azubis sind derzeit allein 
in der HNO-Klinik beschäftigt. Sie ab-
solvieren eine Ausbildung zu Medizi-
nischen Fachangestellten. Weiterhin 
bildet das MZG junge Menschen zu 
Kauffrauen und Kaufmännern für Bü-
romanagement aus.
Insgesamt sind im MZG rund 1200 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tä-
tig; damit ist das Gesundheitsunter-
nehmen der größte Arbeitgeber in Bad 
Lippspringe.

www.medizinisches-zentrum.de

Immer ein offenes Ohr für Azubis
Nachwuchsförderung hat im MZG 

Bad Lippspringe einen hohen Stellenwert

Rebecca Blasekatte ist Ausbildungs-
beauftragte in der HNO-Klinik Bad 
Lippspringe. Foto: Heiko Appelbaum

Paderborn. Für Schülerinnen und 
Schüler, die noch nicht wissen, welche 
Studienrichtung sie nach dem Abitur 
einschlagen wollen, bietet die Universi-

tät Paderborn am 28. und 29. März  je-
weils von 9 bis 15 Uhr, einen zweitä-
gigen Workshop in den Osterferien an. 
Anmeldeschluss ist der 21. März. Wei-

Ideen für die Berufs- & Studienwahl entwickeln: Workshop an der UNI Paderborn
tere Informationen und Anmeldung un-
ter: www.upb.de/zsb. Die Teilnehmen-
den setzen sich im Workshop intensiv 
mit ihren Interessen und Stärken aus-
einander und lernen mögliche Berufs- 
und Studienfelder dazu kennen. „Das 
ist ein wichtiger Schritt in der Studi-
en- und Berufswahlorientierung. Denn 
Schülerinnen und Schüler, die wissen, 
was ihnen liegt und was sie gerne ma-

chen, haben es leichter, sich für einen 
konkreten Studiengang oder Beruf zu 
entscheiden“, so Kirsten Bondzio von 
der Zentralen Studienberatung der Uni-
versität Paderborn. Mit dem strukturier-
ten Verfahren des TalentKompass NRW 
erarbeiten die Teilnehmenden ein eige-
nes Profil, mit dem sie am Ende des 
Workshops erste Ideen für ihre Studi-
en- und Berufswahl entwickeln können.
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APOTHEKEN-NOTDIENSTE
BAD LIPPSPRINGE - PADERBORN - SCHLANGEN - ALTENBEKEN

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender | Hotline 0800 - 0022833

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 + 117
Mo, Di, Do 18-08 Uhr | Mi, Fr 13-08 Uhr | Sa, So+Feiertag 08-08 Uhr

14.03. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

15.03. Apotheke am Mühlenhof, Schloßstr. 10, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/99780

16.03. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677

17.03. Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/2150

18.03. Rats-Apotheke, Fr.-Wilh.-W.-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988

19.03. Rats-Apotheke, Fr.-Wilh.-W.-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988

20.03. Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn, 05251/55472

21.03. Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, 33104 Sennelager, 05254/935050

22.03. Kastanien-Apotheke, Eggestr. 57, 33100 Benhausen, 05252/932024

23.03. Bonifatius-Apotheke, Dr. Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn, 05251/4224

24.03. Apotheke Wilhelmshöhe, Elsener Straße 88, 33102 Paderborn, 05251/6988840

25.03. Apotheke am Mühlenhof, Schloßstr. 10, 33104 Schloß Neuhaus, 05254/99780

26.03. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

27.03. Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn, 05251/280824

28.03. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/7154

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es werden 
Anzeigen aller Interessengruppen veröffentlicht, 
für deren Inhalt allein der Inserent verantwortlich 
ist. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste 1/12. Das 
Reproduzieren v. Anzeigen ist nicht gestattet. Für 
eingereichte Manuskripte übernimmt der Verlag 
keine Haftung. Postzustellung außerhalb unseres 
Verbreitungsgebietes: 30,- € halbjährlich.
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Bad Lippspringe. Im vollbe-
setzen Saal der Gaststätte 
Oberließ in Bad Lippspringe 
fand Ende Februar die Jah-
reshauptversammlung des 
Tanzsportclubs Bad Lipp-
springe statt. Der TSC blickt 
auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück. Neben dem regel-
mäßigen Training mit dem 
Tanzlehrer und dem freien 
Training am Freitag konnte 
der Verein auf gemeinsame 
Veranstaltungen wie Wande-
rung, Weihnachtstanzen zu-
rückblicken.
Besonders geehrt wurden an dem 
Abend das Ehepaar Friedel und Brun-

hilde Hüttmann für 40-jährige Mitglied-
schaft und das Ehepaar Marie-Lui-
se und Robert Wiemers für 35-jährige 

Mitgliedschaft. Die erste Vor-
sitzende Karin Schmidt dank-
te den Jubilaren für ihre lang-
jährige Treue zum Verein 
sowie für die vielen ehren-
amtlichen Aufgaben, die von 
ihnen über die vielen Jahre 
übernommen wurden.
Die Vorstandswahlen er-
gaben keine Änderungen: 
Die erste Vorsitzende Karin 
Schmidt, der 2. Vorsitzen-
de und Sportwart Uwe Flent-
ge und der 1. Beisitzer Harald 
Grewe wurden erneut ge-

wählt und damit im Amt bestätigt.

www.tanzclub-badlippspringe.de

Bad Lippspringe/ Schlangen. Im 
Schuljahr 2019/20 werden die ersten 
Schülerinnen und Schüler der Gesamt-
schule Bad Lippspringe – Schlangen 
in den 11. Jahrgang und damit in die 
gymnasiale Oberstufe gehen.
Seit diesem Schuljahr arbeiten enga-
gierte und motivierte Lehrerinnen und 
Lehrer der Gesamtschule in dem Ar-
beitskreis „Oberstufe“ an einem Kon-
zept. Unterstützt werden sie dabei 

von Markus Apel, der als erfahrener 
Oberstufenleiter des Petrus – Legge – 
Gymnasiums Brakel jede Menge fach-
kundige Sachkenntnis mitbringt. 
Inhaltlich ausgearbeitet wurden die 
Schwerpunkte „Leistungskurskon-
zept“ und „Profilbildung“. Die beiden 
im Schulprofil verankerten Themen 
Natur und Sport möchte die Gesamt-
schule als „Naturerbe – Schule “ und 
Partnerschule des Fußballs auch in der 

Oberstufe weiterhin erfolgreich umset-
zen.
Der Arbeitskreis „Oberstufe“ hat au-
ßerdem wichtige Entscheidungen 
über die neu einsetzende Fremdspra-
che und über die Einführungstage zu 
Beginn der 11. Jahrgangsstufe ge-
troffen. Innerhalb der ersten Schulta-
ge sollen die Schülerinnen und Schüler 
sich zunächst kennen lernen und einen 
Überblick über das Lernen und Arbei-
ten in der gymnasialen Oberstufe be-
kommen.
Am 17. Mai haben interessierte Schü-
lerinnen und Schüler und deren Eltern 
die Möglichkeit, sich im Rahmen eines 
Informationsabends über das Oberstu-
fen-Konzept der Gesamtschule Bad 
Lippspringe – Schlangen zu informie-
ren. An diesem Abend stellt das Schul-
leitungsteam relevante Themen wie 
Fächerangebot, Kurswahlen und Ab-
schlussmöglichkeiten vor. 
Weitere Informationen werden recht-
zeitig unter www.gesamtschule-bad-
lippspringe-schlangen.de bekannt ge-
geben.

Gesamtschule Bad Lippspringe – Schlangen 
bereitet die gymnasiale Oberstufe vor

Der Arbeitskreis „Oberstufe“ freut sich auf seine Arbeit. V. li. Roswitha Hillebrand 
(Gesamtschuldirektorin), Markus Apel (Oberstufenkoordinatior des Petrus- Leg-
ge- Gymnasiums), Stefan Stadtfeld, Martin Eulig, Silvia Reinecke, Scarlett Fraune, 
Claudia Gniffke- Pringal, Demian Fehn, Theresa Heil, Steffen Meyer, Olga Wecker

Jahreshauptversammlung des TSC

v. li. 2. Vorsitzender Uwe Flentge, Ehepaar Marie-Lui-
se und Robert Wiemers, Ehepaar Brunhilde und Friedel 
Hüttmann, 1. Vorsitzende Karin Schmidt
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